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ROTENBURG
BEBRA

Regional – Lokal – Lecker!

Hausgemachte Gerichte mit
Fleisch aus der Region.

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 129,30 €/g.

Machen Sie beimTestsieger

Ihr Gold zu Geld

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und
Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

0561 93711200

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

Spezialbaumfällungen
• mit großer 30 m-Hebebühne, seitl. Reichweite 17 m
• sowie Gehölzschnitt/Baumfällungen aller Art
• gern mit Wurzelausfräsung und Entsorgung

Jetzt ist die beste Zeit...!

www.baumpflege-mott.de b.mott@gmx.de
Beratung + Angebote wie immer kostenlos

06621 959599 seit 25 Jahren

Verkauf, Montage und Service von

Garagentoren,
Antrieben und vielem mehr
Hörmann, Berner, Novoferm, Normstahl u. a.

Fa. H. Diedenhofen – seit über 40 Jahren
Homberger Straße 28 a · 36251 Bad Hersfeld
Tel. 0 66 21 / 29 73 · diedenhofen-tortechnik.de

Ladies Night
Rosenball

Voranmeldung unter
Tel. 06624 919226

Abendbuffet
und Sektempfang

29,50 € p. P.
Einlass ab 18 Uhr

7.
März
2026

Musik, Tanz und Eleganz

Neuer Job
gefällig?
Stellenanzeigen

finden Sie in
unserem Anzeigenteil

AnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschluss
mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

Werbung für eure
Kirmes?

WIR BERATEN EUCH!
Tel. 06621 161168

oder 05661 705727

Hersfeld-Rotenburg – Im
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
war das Jahr 2025 deutlich tro-
ckener als üblich. Das zeigen
die Daten der Arbeitsgemein-
schaft Land- und Wasserwirt-
schaft (AGLW). Demnach fielen
im Jahresverlauf imSchnitt 557
LiterNiederschlagproQuadrat-
meter. Der langjährige Mittel-
wert (1990 bis 2024) liegt bei

rund 720 Litern – eswar im ver-
gangenen Jahr also spürbar re-
genärmerals imDurchschnitt.
Besonders trocken fielen laut

Arbeitsgemeinschaft dieMona-
teMärz,August,Novemberund
Dezember aus. Extremwar vor
allem der März: Statt durch-
schnittlich 51Liternkamennur
knapp 11 Liter pro Quadratme-
ter zusammen. „Die Frühjah-

resaussaatkonntezunächstun-
ter gutenBedingungen starten,
später führte die Trockenheit
dann aber zu erheblicher
Staubentwicklung“, berichtet
Agrarwissenschaftler Philipp
PfistervonderAGLW.
Die Niederschlagsmengen

unterschieden sich dabei regio-
nal deutlich. Am niedrigsten
warderWert amStandort Eich-
hof in Bad Hersfeld mit 457 Li-
tern pro Quadratmeter, in
Kirchheim hingegen wurden
mit609LiterndiehöchstenJah-
reswerte an Niederschlag ge-
messen.
Trotz der Trockenheit blieb

das Jahr nicht frei von regneri-
schen Wetterereignissen. Ende
April kam es im Zeitraum 24.
bis 25. April lokal zu Starknie-
derschlägen,unteranderemim
Bereich Königswald, Roten-

burg und Ronshausen. Dort
wurden Tagesmengen zwi-
schen26und32LiternproQua-
dratmeter registriert. Zudem
traten während der Rapsblüte
vereinzelt starke Hagelfälle
auf, die örtlich massive Schä-
den verursachten: In Einzelfäl-
lenhabeesbis zu90ProzentEr-
tragsausfälle gegeben, sagt Phi-
lippPfister.
Bei den Temperaturen zeigte

sich das Jahr 2025 insgesamt

recht ausgeglichen. Die durch-
schnittliche Jahrestemperatur
lagbei9,5Gradunddamitnahe-
zu exakt auf dem langjährigen
Mittelwert von 9,49 Grad.Wäh-
rend der Januar mit durch-
schnittlich 2,0 Grad milder als
üblichwar, fiel der Februarmit
1,0 Grad kälter aus als der
Durchschnitt. Auch der Mai
blieb mit 12,1 Grad spürbar un-
terdemMittel.
Den wärmsten Tag des Jahres

verzeichnete die AGLW amTag
der Eröffnung des Rotenburger
Standfestes,amMittwoch,2. Ju-
li,mit 35,4 Grad. Insgesamt gab
es lediglich neunHitzetagemit
Temperaturen über 30 Grad.
Die tiefste Temperatur trat am
8. Februar mit minus 12,5 Grad
auf, darauf folgt der 23. Novem-
bermitminus11,3Grad.

ebe » SEITE 4

Hitzerekord zum Strandfest
Wetterbilanz: 2025 war zu trocken, Temperaturen lagen imMittel

Blick in den Haselgrund Ende Juni: Trotz des trockenen Jahres entwickelten sich Getreide und Mais vielerorts stabil. FOTO: CAROLIN EBERTH

Beratungfür16von20Kreis-Kommunen
DieArbeitsgemeinschaftLand-undWasserwirtschaft (AGLW)
wurde1990gegründet,umdurchBeratungderLandwirtedie
Trinkwasserqualitätzuverbessern. Ihrgehörennebendem
Kreisbauernverband,demWasserverbandOstundderEnergie-
netzMitteGmbH16der20KommunendesKreisesHersfeld-
Rotenburgan,hinzukommenRinggau,Herleshausenund
Eiterfeld.UmdieLandwirteberatenzukönnen,wertetdie
AGLWWetterdatenausderRegionaus. ebe

Philipp Pfister
Agrarwissenschaftler



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Asmushausen
Stadt
Weiterode

• Berka
Stadt

• Dippach

• Ronshausen
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

• Wildeck
Obersuhl

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Bad Hersfeld – Immer häufi-
ger werden Helfer zum Opfer:
Sie werden beleidigt, be-
schimpft und zuweilen sogar
bedroht. Die Angriffe auf Ret-
tungskräfte undmedizinisches
Personal nehmen bundesweit
zu. Auch am Klinikum in Bad
Hersfeld. „Die Zündschnur ist
deutlich kürzer geworden“,
sagt Anja Stiebing, Leiterin der
Zentralen Information im Kli-
nikumBadHersfeld. Sieund ih-
re Kollegen sind oft der erste
Kontakt für Patienten im Kran-
kenhaus. „Ich bin manchmal
froh, dass ich am Empfang
durchdenTresenundeineGlas-
scheibe etwas geschützt bin“,
sagt Stiebing, die seit 1979 im
Klinikum arbeitet undmit Sor-
ge den Trend zu mehr verbaler
und manchmal auch körperli-
cherGewalt registriert.
Das bestätigt auch Nicole Jo-

nik, gestandene Krankenpfle-
gerin und Stationsleiterin der
Notaufnahme, für die Ausein-
andersetzungen mit alkoholi-
sierten oder unter Drogenein-
fluss stehenden Patienten
schon fast zum Alltag gehören.
Doch auch Sprachbarrieren
und unterschiedliche Kulturen
prallen in der Notaufnahme
aufeinander. Zuweilen gibt es
auch Schwierigkeiten mit psy-
chischkrankenPatienten. „Ver-
bale Beschimpfungen sind am
häufigsten, aber bei uns hat
auch schon mal einer mit der
Schusswaffe herumgefuch-
telt“, erzählt Nicole Jonik. Um
angemessen reagieren zu kön-
nen, besuchen dieMitarbeiten-
den Deeskalationskurse, aber
es gibt imKlinikumseit einiger
Zeit auch Security-Mitarbeiter,
die notfalls schnell eingreifen.
Und wenn alles nichts hilft,
dannkommt auchmal die Poli-
zei.
„Ich versuche immer, zu-

nächst Verständnis für die Lage
des Patienten zu zeigen, denn
viele von ihnen befinden sich
in einer Extremsituation“, sagt
der Chefarzt der Notaufnahme
Dr. Johannes Roth. Doch auch
seinVerständnis endetdort,wo
seine Mitarbeitenden bedroht

werden. „Wir lassen uns nicht
erpressen und gefährden uns
nicht selbst“, stellt Dr. Roth
klar.Zugleichräumterein,dass
die Wartezeiten und Arbeits-
weisen einer Notaufnahme für
Patienten oft schwer zu verste-
hen sind: „Für uns sind die Ab-
läufe glasklar.“ Dazu gehöre es
auch, zu bewerten, wie schnell

Patienten behandelt werden
müssen. „Wir sind sogargesetz-
lich verpflichtet, eine Triage
vorzunehmen“,erklärtderNot-
fallmediziner undmeint damit
ein medizinisches Sichtungs-
verfahren zur Priorisierung
von Patienten nach Behand-
lungsdringlichkeitbeibegrenz-
ten Ressourcen. Das führe zum

Teil zu längeren Wartezeiten.
„Wir verweigern niemandem
die Behandlung, aber wir sind
auch keine Hausarztpraxis“,
stelltDr.Rothklar.
Denn die Zahl der Patienten,

die ohne akuten Grund in die
Notaufnahme kommen, statt
zum Hausarzt zu gehen, steige
an.

Zudem treffen gerade im
Krankenhaus Patienten aus un-
terschiedlichen Schichten, Kul-
turkreisen und Sprachräumen
auf ebensolche Ärzte. Sprach-
barrieren gebe es sehr wohl,
und sie erschwerten durchaus
zuweilen die Kommunikation,
aber mit etwas mehr Geduld
undVerständnis auf beidenSei-
ten sei auch dieses Problem zu
lösen. Auch die überbordende
Bürokratie, Dokumentations-
pflichten sowie Zeit- und Kos-
tendruck belasten das Personal
– speziell in den Notaufnah-
men. „Die Gesetzgeber und die
Kostenträger erwarten von uns
einhocheffizientesSystem“,er-
klärt der Mediziner. „Schwarz-
waldklinik-Romantik gibt es
beiunsnicht“, stellt erklar.
UmÄrzte und Pflegepersonal

vor verbalen und körperlichen
Übergriffenbesserzuschützen,
plant die Bundesregierung nun
schärfereGesetze.Obdiealltäg-
lichenProblemedamitzu lösen
sind, bezweifeln Dr. Roth und
seine Kolleginnen. „Neue Ge-
setze müssen auch durchge-
setzt werden und juristische
Konsequenzen haben“, gibt er

zubedenken.AmKlinikumset-
ze man daher lieber auf Trans-
parenz, um die Abläufe zu er-
klären und nachvollziehbar zu
machen. „Wir müssen aus der
Opferrolle herauskommen,
dennwirsindhiereinHochleis-
tungsbetrieb.“ Die personelle
Ausstattung der Notaufnahme
am Klinikum in Bad Hersfeld
entspreche dem Standard und
sei absolut angemessen. „Aber
natürlich gibt es Ausnahmen,
etwa bei Wintereinbrüchen,
Grippewellen oder Unfällen,
wenn unvorhergesehen beson-
ders viele Patienten kommen“,
räumenDr. Roth undNicole Jo-
nik ein. Dann dauere es auch
mal länger.
ObwohldieMehrheitderPati-

enten die Arbeit des Klinikums
würdige und sich sogar dafür
bedanke, sei die „Stimmlage
der Unzufriedenen lauter ge-
worden: Vielemeinen, je dreis-
tersiesind,destoschnellerwer-
densiebehandelt“, räumtChef-
arzt Roth ein. Doch dem dürfe
kein Gehör geschenkt werden.
„Denn der stille, höfliche Pati-
ent darf nicht hinten runterfal-
len.“ KAI A. STRUTHOFF

Gewalt gegen Klinikpersonal nimmt zu
Klinikum Hersfeld-Rotenburg setzt auf Transparenz, Deeskalationskurse und Security

Berichten über Gewalt gegen Klinikmitarbeiter: (von links) Anja Stiebing (Empfang), Dr. Jo-
hannes Roth (Chefarzt Notaufnahme) und Nicole Jonik (Stationsleiterin Notaufnahme).

FOTO: KAI A. STRUTHOFF

UmfragebestätigtTrend:Gewaltnimmtzu
Beschäftigte inKrankenhäusernsindoffenbar immerhäufiger
vongewalttätigenÜbergriffenbetroffen.Dasgehtauseiner
UmfragederDeutschenKrankenhausgesellschaftan250Klini-
kenausdemJahr2024hervor.
73ProzentderKrankenhäusergabenan,dassdieZahlderÜber-
griffe indenvergangenenfünfJahrenmäßig (53Prozent)oder
deutlich (20Prozent)gestiegen ist.NurvierProzentverzeichne-
tenwenigerGewalt.
AlseinederHauptursachenfürGewaltnannten73Prozentder
KlinikendabeieinenallgemeinenVerlustvonRespektvordem
Krankenhauspersonal.HäufigsterGrundistdemnachmit77
ProzentderetwadurchAlkoholoderSchmerzenbeeinflusste
ZustandderPatienten.
KrankheitsbedingteUrsachenwieÜbergriffedurchdemente
oderpsychischkrankePatientennannten69Prozent.Undfür40
ProzentderKlinikenzählen langeWartezeitenmitzuden
Hauptursachen.
DerUmfragezufolge ist indenmeistenKrankenhäusernüber-
wiegendderPflegedienstvonkörperlicherundverbalerGewalt
betroffen(80Prozent).DerärztlicheDienst ist seltenerüberwie-
gendbetroffen(19Prozent). InderHälftederKlinikenwerden
Übergriffehäufiger indenNotaufnahmenverübtalsaufden
Stationen. Quelle: Deutsche Krankenhausgesellschaft

Neuenstein – Der Naturpark
Knüll, das Rotkäppchenland
und die zehn beteiligten Städte
und Gemeinden freuen sich
über eine besondere Auszeich-
nung: Alle 20 „Fabelwege“ im
Naturpark Knüll wurden er-
folgreich rezertifiziert, heißt es
in einer Pressemitteilung. Da-
mit bestätigt die zuständige
Prüfinstanz, das Deutsche
Wanderinstitut, erneut die au-
ßergewöhnliche Qualität der
Wanderwege, die vorbildliche
Wegeführung sowie die konti-
nuierlich hohe Pflege und Aus-
stattung. Die Rezertifizierung
ist einwichtigesQualitätssiegel
und belegt, dass die Wege wei-
terhin den strengen Kriterien
für Premiumwanderwege ent-
sprechen. Dazu zählen unter
anderem eine naturnahe Stre-
ckenführung, abwechslungs-
reiche Landschaftseindrücke,
eine hervorragende Beschilde-
rung, attraktive Rastmöglich-
keiten sowie ein hoher Erleb-
niswert fürWanderer jeden Al-
ters. „DieerfolgreicheRezertifi-
zierung aller Wege ist eine

großartige Anerkennung für
die engagierte Arbeit vieler Be-
teiligter“, betont der Vorsitzen-
de des Naturparks Knüll und
Bürgermeister der Stadt Hom-
berg/Efze, Dr. Nico Ritz. Sie zei-
ge, dass nachhaltiger Touris-
mus, Naturschutz und ein
hochwertiges Freizeitangebot
im Naturpark Knüll Hand in
Hand gehen. Ritz lobt die gute
Zusammenarbeit des Natur-
parks mit den kommunalen
Bauhöfen und den ehrenamtli-
chen Wege-Paten. Im Gegen-
satz zu den Spazierwanderwe-
gen werden die längeren Wan-
derwege mit einem Punktesys-
tem bewertet. Acht der
insgesamt 13 Premiumwander-
wege haben ihre Punktzahl er-
höht. Dies zeigt, dass das Ver-
ständnis für qualitätsvolle
Wanderwege und die Bereit-
schaft, an dieser Qualität wei-
terzuarbeiten, in der Region
kontinuierlich steigt. „Die zer-
tifiziertenFabelwegeladenEin-
heimische wie Gäste dazu ein,
die vielfältige Mittelgebirgs-
landschaft des Knülls zu entde-

cken – von ausgedehnten Ta-
gestouren bis hin zu genussvol-
len Spaziergängen. Die erneute
Auszeichnung unterstreicht
den hohen Stellenwert des
Wanderns im Naturpark Knüll
und stärkt die Region und die
touristische Arbeitsgemein-
schaft Rotkäppchenland als at-
traktives Ziel für naturnahen
Tourismus“, sagtRitz.
Zertifiziert wurden die fol-

genden Wanderwege: Falken-
flug 5,4 km; Lichte Blick 12,4
km; Rund um den Rommels-
berg 13 km; Hutewaldweg 11,3
km; Schwan am Silbersee 9,4
km; Lochbachpfad 8,3 km;
Schlossbrunnenweg 4,8 km;
Raboldshäuser Ritterweg 15
km; Hoher Knüll 8,9 km;Wun-
derbaresWaldbad7,3km;Müh-
lengrund 8,6 km; Kin Orem 3,6
km; Babiller Ausguck 4,0 km;
Bächeweg8,2 km;Goldborn 8,7
km; Tanzplatz 6,6 km; Eisen-
berg Panoramaweg 6,7 km;
Wupp die Kupp 11,5 km; Ge-
heimnisvoller Sebbel 6,5 km
und Herzberger Ritter 13,7 km.
fabelwege.de red/rey

Naturpark-Fabelwege rezertifiziert
Kriterien für Premiumwanderwege erfüllt



www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Herzen seiner Fans höher schlagen
lassen. Erleben Sie einen einzigarti-
gen Nachmittag voller Musik unter
dem Motto Volksmusik begeistert
und Schlager ist toll beim großen Hit-
feuerwerk 2026!

Markus Wolfahrt, der Sänger der
legendären Klostertaler, kommt
gemeinsam mit tollen musikali-
schen Gästen am Sa. 28.03.26 um
15.00 Uhr in die Stadthalle in Bad
Hersfeld und verspricht einen gan-
zen Nachmittag lang beste Stim-
mung, Spaß und ganz viel Musik.
Natürlich mit im Gepäck sein Klos-
tertaler Hitfeuerwerk – die größten
Hits aus der Zeit der legendären
Klostertaler. Mit dabei sind die er-
folgreichen Schwestern Sigrid &
Marina – das wohl Schönste und
Beste, was der volkstümliche Schla-
ger in den Alpen zu bieten hat, und
der Jungspund Andreas Hastreiter
aus dem Bayerischen Wald. Er wird
mit seiner steirischen Harmonika und
seiner frischen, echtenVolksmusik für
beste Stimmung sorgen. Dazu zündet
Markus Wolfahrt sein Klostertaler
Hitfeuerwerk und wird so für ausge-
lassene Stimmung sorgen und die

Das groSSe Hitfeuerwerk

Karten: Ticket-Service der Bad
Hersfelder Festspiele, AmMarkt 1
- 06621 640200 und an allen be-
kannten CTS-Eventim VVK-Stellen

präsentiert vonMarkusWolfahrt am 28.03.26 in Bad Hersfeld

Schweinekammbraten
auf Wunsch gefüllt 100 g 0,99
Gulasch
Schwein & Rind gemischt 100 g 1,09
Cordon bleu 100 g 1,19
Geräucherte hausmacher
Bratwurst 100 g 1,49
Aufschnitt-Portionswurst
ca. 300 g, versch. Sorten 100 g 1,39
Zungenblutwurst &
Zungenleberwurst 100 g 1,69
Schinkenspeck 100 g 1,79
Aus unserer heißen Theke:

Knusprige Grillhaxe
Stück 5,50

Aus unserer Salattheke:

BayerischerWurstsalat
100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 09.02. bis 14.02.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

50%

Kostenlos Parken in
Bebras Innenstadt

Rabatt auf alle Einstärkengläser
aus unserem Sortiment

50%bis zu

auf alle vorrätigen
Brillenfassungen

10 %
25%

Vero Orbito VG1 Gleitsichtgläser
Made in Germany, www.galaxa.de, Kunststoffgläser,

mit Entspiegelung und Hartschicht 139
statt 168 Euro,
UVP 336 Euro

bei uns immer beim Kauf
eines zweiten Glaspaares

Rabatt auf das
günstigere Glaspaar

innerhalb drei Monaten

Angebote
bis 28.02.

www.creativ-optik-bebra.net

10%

Basicbrillen von 39 bis 197 Euro
Dauerpreise Einstärken und Gleitsicht

SPARWOCHEN

Faire Preise, gute Angebote und
individueller Service bei Ihrer
Augenoptikermeisterin
Monatsraten ohne Aufpreis möglich

Optikerqualität

Zweites Glaspaar
nur 69,50 Euro
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Niedergude–GroßeBetroffen-
heit herrscht im Landkreis
Hersfeld-Rotenburg: Jörg Schä-
fer aus Alheim-Niedergude,
Vorsitzender des Kreisbauern-
verbandes und weit über die
Landwirtschaft hinaus be-
kannt, istamDonnerstag,29. Ja-
nuar,plötzlichverstorben–nur
zwei Tage nach seinem 56. Ge-
burtstag.
Viele kannten ihn als enga-

gierten Interessenvertreter,
noch mehr als verlässlichen
Menschen. Er hinterlässt seine
Ehefrau Silke und seine drei er-
wachsenen Kinder Clemens,
HendrikundLaura.
Die Nachricht von seinem

Tod verbreitete sich schnell
und löste große Betroffenheit
aus. „Die Anteilnahme ist rie-
sig“, sagtGeschäftsführerinAn-
ke Roß. „Unsere Telefone ha-
ben in den ersten Tagen kaum
stillgestanden.“ Berufskolle-
gen, Weggefährten, Vertreter
aus Politik und Gesellschaft –
viele meldeten sich, um ihre
Trauer auszudrücken. „Es ha-
ben auch viele Menschen ihre
Unterstützung angeboten. Das
zeigt, wie sehr Jörg Schäfer ge-
schätztwurde.“
Seit 2019 stand Schäfer an der

Spitze des Kreisbauernverban-
des, dem rund 1400 Mitglieder
angehören. Bereits seit dem
Jahr 2000 war er im Vorstand
aktiv, zudemmehrere Jahre im
Gebietsagrarausschuss und als
stellvertretender Kreisland-
wirt. Auch im Naturschutzbei-
rat hat er mitgewirkt. Öffent-
lichkeitsarbeitwar für ihnkein
lästiges Pflichtprogramm, son-
dernHerzensanliegen. Er such-
te das Gespräch, erklärte Zu-
sammenhänge, war präsent –
bei Versammlungen ebenso
wie bei Demonstrationen oder
politischenDiskussionen.
Wermit ihmzu tunhatte, be-

schreibt ihnals einenMannder
Taten und der klaren Worte.
Jörg Schäfer nahm kein Blatt
vor den Mund, scheute keine
Debatte und sprach auch
schwierige Themen offen an.
„Er blieb im Umgang fair und
menschlich, auch bei unter-
schiedlichenMeinungen“,erin-
nertsichAnkeRoß.„Underwar
immer an Lösungen interes-
siert.“
Auch sein langjähriger Weg-

gefährte und stellvertretender
Kreisbauernverbandsvorsit-
zender Hartmut Nuhn aus Bo-
des kannte diese Seite. Seit
mehr als 25 Jahren verband die
beiden nicht nur die Arbeit im
Verband, sondernauchFreund-
schaft. „Er war der beste Mann
für diesesAmt“, sagt der 68-Jäh-
rige. Nuhn hatte Schäfer 2019
ermutigt, den Vorsitz zu über-
nehmen, und ihn in dieser Ent-
scheidungbestärkt. „Er hat viel
gearbeitet und sich mit ganzer
Krafteingebracht.“
Landwirtschaft war für ihn

nicht nur Beruf, sondern Beru-
fung.Aufgewachsenaufdemel-
terlichen Hof in Niedergude,
übernahm er den Betrieb nach
seinerAusbildungalsLandwirt.
Gemeinsammit seinerEhefrau
Silke führte er einen arbeitsin-
tensiven Milchviehbetrieb mit
aktuell rund 140 Tieren, Grün-
land, Ackerbau und einigen
Schweinen. Fragen der Agrar-
politik, Bürokratie und wirt-
schaftlicher Rahmenbedingun-
gen beschäftigten ihn intensiv,
nicht nur für den eigenen Hof,
sondern stellvertretend für vie-
leBetriebe imLandkreis.

Rückhalt fanderdabeistets in
seiner Familie. „Er hatte eine
tolleFamilie,dieihnsehrunter-
stützte“, betont Nuhn. Ohne
dieseUnterstützung sei derHof
kaum zu bewirtschaften sowie
das zeitintensive Ehrenamt
kaummöglichgewesen.
Noch imvergangenen Jahr in-

vestierte die Familie in einen
modernen Tierwohlstall und
setztedamit einZeichen fürZu-
kunftsorientierung und Nach-
haltigkeit. „Uns geht es nicht
um Wachstum in der Menge,
sondern um Qualität und Tier-
wohl“, hatte Schäfer im Juni
2025 betont. Die Weitergabe
seiner Leidenschaft ist ihm ge-
lungen: Sein Sohn Clemens ist
bereits indenBetrieb eingestie-
gen.
Der frühere Kreisbauernver-

bandsvorsitzende Friedhelm
DiegelausErdpenhausenkann-
te Schäfer schon seit Kinderta-
gen. „Er war ein sehr ehrgeizi-
ger Berufskollege und einüber-

zeugter Verfechter der heimi-
schenLandwirtschaft“, sagt der
75-Jährige. „Er hat sich nicht
nurfürsicheingesetzt, sondern
für alle. Landwirtschaft kann
man nur gemeinsam voran-
bringen. Das war seine Über-
zeugung.“
Neben allem Engagement

warSchäfereinMensch,derNä-
he suchte. Er liebte den direk-
ten Austausch, lud zum Ge-
spräch bei einem Stückchen
Kuchen und einer Tasse Kaffee
ein–mitMilch,derenHerkunft
ihm als Milchviehhalter beson-
ders wichtig war. Und mit ei-
nem Augenzwinkern verteilte
er bei Terminen gern Kugel-
schreiber des Verbandes. „Klei-
ne Geschenke erhalten die
Freundschaft“, pflegte er dann
zu sagen.Öffentlichüber agrar-
politischeThemenzusprechen
und auch Frust loszuwerden,
habe ihm gutgetan, erinnert
sichNuhn. Der Austauschhabe
ihnerfüllt.

AuchimDorflebenwarerver-
wurzelt,unteranderemalsSän-
ger im Männergesangverein
Niedergude. Familie, Hof und
Ehrenamt – nach außen schien
eseinLebenwieausdemBilder-
buch. Wer ihn kannte, weiß je-
doch, wie viel Arbeit, Verant-
wortung und Einsatz dahinter-
standen.BeiallemEngagement
und aller Arbeit sei für Schäfer
stets klar gewesen,wo seinMit-
telpunkt lag, sagt Nuhn: die Fa-
milie. Sie habe ihmalles bedeu-
tet.

Mit Jörg Schäfer verliert der
Landkreis eine prägende Stim-
me der Landwirtschaft, einen
engagierten Interessenvertre-
ter und einen Menschen, der
für seine Überzeugungen ein-
stand. Sein Wirken hat Spuren
hinterlassen – in den Betrieben
der Region, imKreisbauernver-
band und bei den vielen Men-
schen,die ihmbegegnet sind.
SeineklareHaltung,seineLei-

denschaft und seine Mensch-
lichkeit werden in Erinnerung
bleiben. ebe

Eine starke Stimme ist verstummt
NACHRUF Kreisbauernverbandsvorsitzender Jörg Schäfer starb mit 56 Jahren

Die Landwirtschaft prägte sein Leben: Jörg Schäfer 2021 in seinemKuhstall in Alheim-Nieder-
gude. ARCHIVFOTO: CAROLIN EBERTH

Ein gemeinsames Projekt der Familie: Clemens, Silke und Jörg
Schäfer (von links) beimBau ihres Tierwohlstalls inNiedergu-
de im Juni 2025. ARCHIVFOTO: CAROLIN EBERTH



Alle unsere Gruppenreisen
unter: www.solatour.de
Breitenstraße 14
36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055
reisebuero@solatour.de

26.04. - 02.05.2026
RHEINKREUZFAHRT
inkl. Bustransfer & 6 Landausflüge & VP
Route: Köln • Amsterdam • Rotterdam
Antwerpen • Nijmegen • Köln ab € 1.799,-

09.06. - 15.06.2026 / 04.09. - 10.09.2026
DONAUKREUZFAHRT
inkl. Bustransfer & 4 Landausflüge & VP
Route: Passau • Bratislava • Budapest
Donauknie Wien • Wachau • Passau ab € 1.799,-

SOLATOUR
SPEZIALGRUPPEN
REISEN 2026

24.04. - 26.04.2026
TULPENBLÜTE IN HOLLAND
2 ÜN im ***Hotel De Hoeve in Nunspeet inkl. Frühstück sowie Abendessen. Stadt-
führung in Amsterdam und Grachtenrundfahrt durch die Stadt. Eintrittskarte für den
Keukenhof in Lisse. Besuch einer Käserei und einer Holzschuhmacherei sowie je
ein Besichtigungsstopp in Volendam und in Enkhuizen. ab € 425,-

... Freuen Sie sich auf viele weitere attraktive Gruppenreisen:

29.05. - 31.05.2026 BREMEN, HELGOLAND & PAPENBURG ab € 399,-
03.07. - 05.07.2026 PRAG ERLEBEN ab € 329,-
09.07. - 12.07.2026 WIEN, Kaffeehaus & Lebenskunst ab € 499,-
30.07. - 02.08.2026 SOMMERTAGE in PARIS ab € 499,-
07.08. - 09.08.2026 BRÜSSEL & MAASTRICHT ab € 379,-
13.08. - 17.08.2026 BERNINA EXPRESS & GLACIER BAHN ab € 899,-
22.08. - 23.08.2026 ZDF FERNSEHGARTEN & WEINFEST ab € 229,-
23.08. - 27.08.2026 INSEL RÜGEN & INSEL HIDDENSEE ab € 699,-

FARBEN-
PRACHT
PUR

ERLEBEN!

FLUSSKREUZFAHRTEN 2026 mit der **** MS VERDI

Alle Fahrten in einem modernen Reisebus mit WC, Bordküche und Klimaanlage.LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Theaterkasse:03691/256-219

SPIELPLAN
März 2026

DIE OLSENBANDE
GREIFTNACHDEN
STERNEN
12., 14. 19.30 UHR

5. SINFONIE-
KONZERT
13. 19.30 UHR

NEXTWAVE
MASTERS OF
DANCE –VISIONEN
DERMODERNE
01., 22. 18.00 UHR

SOLO SUNNY
20. 19.30 UHR

FRÜHLINGS
ERWACHEN
21. 19.30 UHR

STARLIGHTS LIVE -
ORGELSHOW
07., 08. 19.30 UHR

1984
28. 19.30 UHR
29. 15.00 UHR

DIE CSÁRDÁS-
FÜRSTIN
05., 06. 19.30 UHR
15. 15.00 UHR
Geschenkgutscheine sind
auch online erhältlich!
Änderungen vorbehalten!
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Hersfeld-Rotenburg – Dass
2025 im Landkreis Hersfeld-Ro-
tenburg insgesamt zu trocken
ausfiel, machte sich in der
Landwirtschaftvoralleminein-
zelnen Phasen deutlich be-
merkbar. Entscheidendwar da-
bei weniger die reine Jahres-
menge, sondern wann der Re-
gen fehlte – oder im richtigen
Moment doch kam. „Im Grun-
de ist das Jahr 2025 zu trocken
gewesen, vor allem im März,
Mai, November und Dezem-
ber“, ordnet Philipp Pfister von
derAGLWein.
Bereits bei derErntebilanz im

September hatte der Kreisbau-
ernverband dennoch von einer

insgesamtstabilenLagegespro-
chen.TrotzschwierigerStartbe-
dingungen im Frühjahr hätten
viele Kulturen zufriedenstel-
lende bis gute Ergebnisse gelie-
fert. Besonders beim Getreide
seien im Kreisdurchschnitt or-
dentliche Qualitäten erreicht
worden, auchwenn es regiona-
le Unterschiede gegeben habe.
Die aktuelle Jahresauswertung
bestätigt dieses Bild weitge-
hend.
Nach dem extrem trockenen

MärzbliebauchderMaiinmeh-
reren Bereichen angespannt.
Zwar lag die Monatsnieder-
schlagsmenge mit rund 43 Li-
tern pro Quadratmeter unter

demlangjährigenMittel, hinzu
kamen aber kalte Nächte: Der
Mai brachte laut Pfister drei bis
fünfFrostnächte,wassichman-
cherorts vor allem beim Mais
bemerkbar machte. „Der Mais
warhier undda gezeichnet“, so
derAgrarwissenschaftler.
Wie bereits imHerbst berich-

tet, hatten große Temperatur-
unterschiedezwischenTagund
Nacht im Frühjahr die Jugend-
entwicklung einzelner Bestän-
de zusätzlich gebremst. Den-
noch rechneten die Landwirte
schon zur Erntezeit insgesamt
mit stabilen Silomaiserträgen –
eine Einschätzung, die sich im
weiterenVerlaufbestätigte.

Auf die Trockenheit folgte
keine längere Hitzewelle, die
den Wassermangel zusätzlich
verschärft hätte. Im Gegenteil:
Hitzetage waren 2025 ver-
gleichsweise selten. Mit nur
neun Tagen über 30 Grad fehl-
ten längere Hitzeperioden, die
normalerweise über eine er-
höhte Verdunstung zu schnel-
ler Austrocknung führen. Das
wirkte sich stabilisierend auf
die Wasserversorgung aus,
trotzderinsgesamtzugeringen
Niederschlagsmengen.
Pfister spricht deshalb un-

term Strich von einem Jahr, in
dem „im Allgemeinen gute Er-
trägeundQualitätenderheimi-

schen Ackerbaukulturen er-
zielt werden konnten“. Zwar
blieb die Wasserversorgung
nicht durchgehend ideal, doch
die Kombination aus zeitweili-
gem Regen und ausbleibender
Dauerhitze verhinderte größe-
reSchäden.
Spürbar wurde die Trocken-

heit erneut gegen Ende des
Sommers – genau zu einem
Zeitpunkt, an dem wichtige
Aussaaten anstehen. Für Zwi-
schenfrüchte und Raps waren
die Bedingungen laut Pfister
MittebisEndeAugusthäufigzu
trocken. Der Aufgang, also das
Keimen und Etablieren der
Pflanzen, verzögerte sich des-

halb. Erst später eintretende
Niederschläge halfen dabei,
Rückstände aufzuholen. „Die
Bestände sindüberwiegendgut
in den Winter gegangen“, sagt
Pfister.
Auch wenn die Nieder-

schlagsbilanz insgesamt nega-
tiv ausfällt, zeigte 2025 damit
erneut, wie sensibel die Land-
wirtschaft auf Verschiebungen
im Jahresverlauf reagiert. Ein-
zelne Ereignisse wie Starkre-
gen Ende April oder Hagelschä-
den in der Rapsblüte konnten
regionalschwereFolgenhaben.
In Summe blieb die Situation
aberbeherrschbar.

ebe

Der Regen kam zur rechten Zeit
MEHR ZUM THEMA Trockenheit setzte der Landwirtschaft zu – dennoch oft gute Erträge

Rasdorf/Geisa – Mit einem
großzügigen Förderbescheid
imGepäck reisteMichael Ruhl,
CDU-Staatssekretär imMiniste-
rium für Landwirtschaft und
Umwelt Hessen, in die Rhön.
ImhistorischenUSCampüber-
reichte er den erfreuten Vor-
ständen Benedikt Stock und
Philipp Metzler im Beisein der
CDU-Landtagsabgeordneten

Stefanie Klee einen Förderbe-
scheid in Höhe von fast 59.000
Euro.
Mit den Mitteln sollen die in

die JahregekommenenBeschil-
derungenimehemaligenOPAl-
phaerneuertundauchdietech-
nisch anfälligen Sprechsäulen
ersetztwerden.
Darüber hinaus erfahren

auch die Infotafeln im Außen-

gelände eine optische Überho-
lung. „Für das Land Hessen ist
die Unterstützung der Erinne-
rungskultur zur deutschen Tei-
lung ein zentrales Anliegen“,
erklärte der Staatssekretär.
Über dieses klare Bekenntnis
zeigten sich Stock und Metzler
hocherfreutundkonstatierten,
dass dies ein starkes Zeichen
der Landesregierung Hessen
für die Gedenkstätte Point Al-
phasei.
Nungeheesandiepraktische

Umsetzung der Maßnahmen,
die in Kooperation mit einem

regionalen Ausstellungsbauer
zügigumgesetztwürden.

Hohefinanzielle
Aufwendungen

Schon lange seien die von der
Witterung gezeichneten Be-
schilderungen und Stehpulte,
vielmehr aber die blechern
schallenden und ohne automa-
tische Stopp-Funktion ausge-
rüsteten Sprechsäulen ein
Dorn imAugegewesen. „Leider
sind solche Mängel jedoch
nicht vonheute aufmorgen ab-

zustellen, sondern erfordern
viel Vorarbeit und nicht uner-
hebliche finanzielle Aufwen-
dungen“,erklärteMetzler.
Stockergänzte,dass„dieHilfe

aus dem Ministerium für die
Umsetzung essenziell wichtig
sei“ und bedankte sich bei den
Kooperationspartnern im Hes-
sischen Ministerium für Land-
wirtschaft und Umwelt sowie
demRegierungspräsidiumKas-
sel, diedieArbeitenmitMitteln
zur Förderung von Maßnah-
men am Grünen Band großzü-
gigunterstützen. red/rey

Für neue Sprechsäulen und Infotafeln
Staatssekretär Michael Ruhl übergibt Förderbescheid an die Point-Alpha-Stiftung

Im US-Camp der Gedenkstätte Point Alpha fand die Übergabe des Förderbescheids statt. Fo-
to: Point Alpha/NH FOTO: POINT ALPHA/NH
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und dehnt die Darmmuskulatur
so sanft. Dadurch erhält sie den
Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und
zuverlässig. In der Folge können
auch die Gase im Darm reduziert

und dehnt die Darmmuskulatur 

Unser Darm ist ein wahres
Wunderwerk: Bis zum 75.
Lebensjahr verarbeitet er
mehr als 30 Tonnen Nah-
rung und ermöglicht so die
Aufnahme lebenswichtiger
Bestandteile wie Vitamine,
Enzyme und Spurenelemente.
Trotz seiner Leistungsfähigkeit
ist der Darm jedoch auch hoch-
sensibel. Bei Stress, einer bal-
laststoffarmen Ernährung oder
mit zunehmendem Alter nimmt
die Darmaktivität ab und der
Transport der Nahrung im Darm
gerät ins Stocken. Zusätzlich
stauen sich oftmals Gase im Darm
an, die sich in einem Blähbauch
äußern. Doch Forscher haben mit
Kijimea Regularis PLUS jetzt
ein Produkt entwickelt, das
Hoffnung schenkt.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf
einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen
gesunden Darm zu erhalten.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea.de

(PZN 18598802)

www.kijimea.de

werden, wodurch der Blähbauch
zurückgeht. Außerdem enthält

Kijimea Regularis PLUS über
300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches
Plus für Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl

Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag

integrieren: ein- bis dreimal
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas

Wasser einrühren und trinken.3

Kijimea Regularis PLUS wirkt rein
physikalisch und führt selbst bei
langfristiger Einnahme zu keinem
Gewöhnungseffekt. Auch Neben-
und Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Schluss mit träger Verdauung!
Darmaktivität unterstützen – mit diesem Tipp?

andere Verwender sind von
der natürlichen Wirkkraft des
Rubaxx Schmerzgels begeistert.
So berichtet Heinz K.: „Ich habe
Knieprobleme und nach längeren
Wanderungen ist das Schmerzgel
ein Muss. Es wirkt schmerzstil-
lend und ist sehr zu empfehlen.“
Das Geheimnis hinter dem Gel?
Der darin enthaltene natürliche
Arzneistoff Rhus toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt

schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen. Auch bei Fol-

Dieses natürliche Schmerzgel begeistert Anwender

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen

Gelenkschmerzen
gezielt behandeln

Bei Gelenkschmerzen greifen
viele zu klassischen Schmerz-
gelen oder -salben. Dabei sehen
immer mehr Anwender von
chemischen Produkten ab und
suchen Hilfe aus der Natur. Was
bereits zahlreicheVerwender be-
geistert: das natürliche Schmerz-
gel der Qualitätsmarke Rubaxx
(Rubaxx Schmerzgel, Apotheke)!

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und
gut verträglich“, freut sich Eva K.
über „die schnelle Hilfe“ bei ih-
ren Gelenkschmerzen. Auch

gen von Verletzungen undÜber-
anstrengungen verschafft der
Wirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame
und gut verträgliche Hilfe aus
der Natur. Es lässt sich gezielt
auf den zu behandelnden Stellen
auftragen und ist dank der guten
Verträglichkeit auch zur Anwen-
dung bei chronischen Schmerzen
geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre
Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Gesundheit ANZEIGE

vom 09.02.26 bis 14.02.26
Schweinebraten
mager oder vom Kamm 1 kg 9,90 €
Kartoffelwurst 100 g 1,29 €
Feine Teewurst 100 g 0,89 €
Zungenblut- und Leberwurst

100 g 1,19 €
Im

Schlemmer-Eck
Hamburger

oder Cheeseburger
mit Getränk 5,80 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de
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BadHersfeld–LandratTorsten
Warnecke ist sichmit Thorsten
Bloß, Leiter des Fachdienstes
Gefahrenabwehr und Kreis-
brandinspektor Marco Kauf-
funger einig, dass regionale
Leitstellen erhalten werden
müssen.
„Die Zentrale Leitstelle des

Landkreises Hersfeld-Roten-
burg ist einunverzichtbarerBe-
standteil der öffentlichen Ge-
fahrenabwehr und weit mehr
als eine reine Rettungsdienst-
Disposition. Wer Leitstellen
ausschließlich unter Kostenge-
sichtspunkten betrachtet, ver-
kennt ihre tatsächliche Rolle“,
sagtLandratTorstenWarnecke.
Ortskenntnis spart Zeit
Ein wesentlicher Vorteil regi-

onaler Leitstellen ist die kon-
krete Orts- und Strukturkennt-
nis. Disponentinnen und Dis-
ponenten kennen nicht nur
Straßennamen, sondern auch
topografische Besonderheiten,
Zufahrten, Gefahrenlagen und
lokaleNetzwerke.
Ein Beispiel vom Anfang des

Jahres zeigt das eindrücklich:
Bei einem Brand auf Schloss
Ludwigseck konnte der dienst-
habende Disponent aufgrund
seiner Ortskenntnis sofort er-
kennen, dass die steile Zufahrt
bei Glätte problematisch sein
könnte. Parallel zur Alarmie-
rung der Feuerwehr wurde der
Bauhof eingebunden, um bei
Schwierigkeiteneinzugreifen.
„Solche Entscheidungen

kann niemand treffen, der ir-
gendwo in Hessen sitzt und
nochnieimLandkreisHersfeld-
Rotenburg unterwegswar, son-
dern nur einMenschmit regio-
naler Erfahrung und dem pas-
senden Netzwerk“, so Landrat
Warnecke: „Im ländlichen
Raum wird gemeinsam ange-
packt und schnellstmöglich ge-
meinsameinProblemgelöst.“
Hintergrund: Mitte des ver-

gangenen JahreshabendieLan-
desvertretung Hessen des Ver-
bands der Ersatzkassen e.V.

(vdek), die Kassenärztliche Ver-
einigung Hessen und die Björn
Steiger Stiftung die aktuelle
Struktur des Rettungsdienstes
in Hessen kritisiert und eine
landesweite virtuelle Gesund-
heitsleitstellegefordert.
NichtnurRettungsdienst
In der Debatte wird seitens

des Verbands der Ersatzkassen
undderKassenärztlichenVerei-
nigung fast ausschließlich der
Rettungsdienstbetrachtet. „Da-
bei wird ausgeblendet, dass die
Leitstelle auch für sämtliche

Feuerwehren, den Katastro-
phenschutz, die Zivile Verteidi-
gung sowie die Warnung der
Bevölkerung verantwortlich
ist“, so Kreisbrandinspektor
MarcoKauffunger.
Zudem ist die Leitstelle eng

mit dem Fachdienst Gesund-
heit, etwa bei Infektionslagen,
der Krankenhauslandschaft
und lokalen Hilfsorganisatio-
nen und ehrenamtlichen
Strukturenverzahnt.
„Diese kurzen Wege, persön-

lichenKontakte und gewachse-

nenNetzwerke sind ein zentra-
ler Erfolgsfaktor, gerade im
ländlichen Raum“, betont
ThorstenBloß.
Vernetzen
Bereits heute sind die hessi-

schen Leitstellen in einem Leit-
stellenverbund organisiert.
Notrufe gehen nicht verloren,
Überläufe werden im Notfall
von Leitstellen aus Nachbar-
kreisen übernommen. Außer-
dem sind moderne Techniken
wie eCall aus Fahrzeugen, oder
digitaleNotrufsysteme,wiebei-
spielsweise EmergencyEye,
längst integriert. „Die Zukunft
liegt in einheitlichen Stan-
dards, moderner Technik und
besserer Verzahnung der Syste-
me, aber ganz sicher nicht im
Abbau regionaler Strukturen“,
soLandratWarnecke.

◾ Leitstellenerhalten
Der Landkreis Hersfeld-Roten-
burgwird sich daher klar dafür
einsetzen, dass regionale Leit-
stellen erhalten undweiterent-
wickelt werden. Eine Reform
der Notfallversorgung darf
nicht zu Lasten der Sicherheit,
Erreichbarkeit undQualität ge-
hen.
„Unsere Bürgerinnen und

Bürger erwarten zu Recht, dass
im Notfall jemand ans Telefon
geht, der weiß, wo Ransbach,
Oberellenbach oder Rhina lie-
gen – und welche Ressourcen
vorOrt verfügbar sind“, soWar-
neckeabschließend. red/rey

„Sicherheit braucht Nähe“
Landrat Warnecke warnt vor Zentralisierung der regionalen Leitstellen

Im Sinne der Sicherheit: Sind sich einig, dass regionale Leitstellen erhalten werden müssen:
Fachdienstleiter Gefahrenabwehr Thorsten Bloß, Kreisbrandinspektor Marco Kauffunger,
Leitstellendisponent Florian König, Leiter der Zentralen Leitstelle Sebastian Landsberg und
Landrat Torsten Warnecke (von links). FOTO: LANDKREIS
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1 x
De´Longhi

Siebträgermaschine

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-33%

11.99

jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 09.02. – 14.02.2026

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
5.99 ANGEBOT

12.99

Coca-Cola
Kombikasten

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

zzgl. 3,60 € Pfand, 

+ 2
Flaschen
GRATIS!

+ 2 
!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,13 €.

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,

1 l = 17,98 €

8.99
10.49

erwyn Schorle,
Spritz

diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,70 €

diverse Sorten,
0,33 l -Flasche, 

zzgl. 0,08 € Pfand, 

0.89
ANGEBOT

Schlappeseppel
Bier
Specialität, Lager hell,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 2,12 €1 l = 2,12 €

ANGEBOT

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

ANGEBOT

1 l = 1,64 €12.99**
App13.99

Helles
Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,77 €

-25%

14.99

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

16.99
19.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

-20%

15.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Schneider Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

3.99
-20%

Schöfferhofer
Weizen-Mix
Grapefruit,
Grapefruit alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

ANGEBOT

Heineken Original,
Krombacher Pils, X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l / 0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 € /
1,58 €

0.79
-24%

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.99
ANGEBOT

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 € !klein&

praktisch

0.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Beim Kauf
von 2 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

Beim Kauf 
!Aktion

zzgl. Pfand

1.39
ANGEBOT

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,70 €

Berentzen
Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 17,57 €

10.49

1 l = 16,65 €8.99**
App9.49

-22%

1 l = 1,98 €0.99**
App1.09

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,18 €

1.99
ANGEBOT

Gorbatschow MIXED,
PITÚ Caipirinha, Batida,
Captain Morgan
diverse Sorten, alkohol-
haltiges Mischgetränk,
0,25 l / 0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 € / 6,03 €

Ficken
Fruchtlikör,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-20%

Eschweger
Klosterbräu Bier*,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

ANGEBOT

12.999.99
-23%

EKU Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €
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Rotenburg –Wie stelltman 80
Jahre nach Kriegsende das Un-
fassbare der Judenvernichtung
im Dritten Reich so dar, dass
auch nachfolgende Generatio-
nen begreifen, dass es keinen
Schlussstrich unter histori-
schen Ereignissen geben kann,
deren treibende Kräfte nicht
ein für allemal der Vergangen-
heitangehören?
Um genau dies zu tun kehrte

der ehemalige Lehrer der Ja-
kob-Grimm-Schule, Dr. Hein-
rich Nuhn, wieder einmal an
seine ehemaligeWirkungsstät-
te in der Braacher Straße in Ro-
tenburg zurück. Auf deren
Dachboden hatte er bereits im
Jahr 2001 zusammen mit Schü-
lern die „Geschichtswerkstatt“
gegründet.

Sein letztes Jahr erschienenes
Buch Tage des Wahnsinns: Be-
braundRotenburgalsVorreiter
bei den Novemberpogromen
1938 – und was davor und da-
nach geschah endet bezeich-
nenderweise mit dem Zitat des
AuschwitzüberlebendenPrimo
Levi: „Es istgeschehenundfolg-
lich kann es wieder gesche-
hen.“ Begleitet wurde Nuhn
von Pfarrer Bernd Kappes, ei-
nem gebürtigen Rotenburger
und Studienleiter der evangeli-
schen Akademie in Hofgeis-
mar, sowie seiner Tochter Yo-
landa.
ZusammenstelltenVaterund

Tochter im Anschluss an Dr.
Heinrich Nuhns Vortrag einen
in dessen Buch abgedruckten
Briefvor,denGerdaKappes,die
Großmutter vonBerndKappes,
nach den Bebraer Pogromen in
der Nacht vom 7. auf den 8. No-
vember 1938, also bereits kurz
vor den von den Nationalsozia-
listen organisierten deutsch-
landweiten Novemberpogro-
men, an ihre Schwiegermutter

schrieb.
Bernd Kappes’ Tochter trägt

Passagen aus dem Brief der
Großmutter Gerda Kappes vor,
mit denen sichderEnkel Bernd
Kappes in Form eines fiktiven
Briefes an seine Großmutter je-
weils auseinandersetzt. Im An-
schluss kommen Dr. Heinrich
Nuhn und Bernd Kappes in der
Aula der Jakob-Grimm-Schule
ins Gespräch mit ihren jungen
Zuhörern, Schülernder12. Jahr-
gangsstufe. Es werden interes-
sante Fragen gestellt, zum Bei-
spiel zu den von Dr. Nuhn re-
cherchierten lokalen Ereignis-
senundseinenQuellen.
DerZusatzzumUntertitel sei-

nes Buches, „Was davor undda-
nach geschah“, zeigt an, dass es
ihm gelingt, wie Kurt Meyer in
einer Rezension schreibt, „aus-
gehend von den Verhältnissen
und Ereignissen der Kleinstäd-
te Bebra und Rotenburg an der
Fulda, aufzuzeigen,wie sich im
gesamten Zeitraum von 1933
bis 1945 die Ausgrenzung und
schließlich Ermordung der Ju-
den in Deutschland vollzogen
hat. Der Autor geht jedoch mit
seinen Recherchen über das
Jahr 1945 hinaus. Er schildert
den langsamen Wiederaufbau
der jüdischen Nachkriegsge-
meinde in Bebra, die schwieri-
ge und gescheiterte Rückkehr
der Juden nach Rotenburg und
Bebra. Er macht deutlich, dass
die Spruchkammerverfahren
nachdemKriegunddieLandge-
richtsprozessevon1946bis1949
den Opfern vor Ort nicht ge-
rechtgewordensind.“
Zum Anlass des diesjährigen

Auschwitzgedenktages, den
auch die Jakob-Grimm-Schule
jährlichmitverschiedenenVer-
anstaltungen begeht, wurde
der Schule Dr. Nuhns Buch von
der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit
Hersfeld-Rotenburg in mehre-
ren Exemplaren zur Verfügung
gestellt in der Hoffnung, dass
dieses auch im Geschichtsun-
terricht Verwendung finden
und einen Beitrag dazu leisten
wird, die darin zum Teil er-
schütternd ans Licht tretenden
finsteren und abgründigen Sei-
ten menschlichen Handelns
und Nicht-Handelns zu über-
winden. red/ebe

Schüler
begegnen
Geschichte

Auschwitz-Gedenktag: Nuhn
spricht an der JGS Rotenburg

Konzentrierte Atmosphäre in der Aula:Die Zwölftklässler ver-
folgen Vortrag und Diskussion mit großem Interesse.

FOTO: JGS

Heinrich Nuhn
Buchautor



Montag

99
Februar

10–18.30 Uhr

Dienstag

1010
Februar

10–18.30 Uhr

Mittwoch

1111
Februar

10–18.30 Uhr

Donnerstag

1212
Februar

10–18.30 Uhr

Freitag

1313
Februar

10–18.30 Uhr

Samstag

1414
Februar
10–16 Uhr
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Werra-Meißner – Der Winter
hat die Landschaft an Werra
und Meißner mit Schnee, Eis
und Frost fest im Griff. Beson-
ders auf den Höhen von Ring-
gau, Meißner und Kaufunger
Wald zeigt sich dieser Winter
von seiner harten Seite. Schnee
und Eis bedecken die Land-
schaft. Dies stellt dieMenschen
vor große Herausforderungen:
Der Gehweg vor dem Haus
muss geräumt werden, noch
bevor der oft abenteuerliche
Weg zum Arbeitsplatz angetre-
ten werden kann. Dennoch ist
die weiße Schneelandschaft
auch schön und viele freuen
sich aufs Schlittenfahren oder
SkilaufenaufdemHohenMeiß-
ner.
Für die Wildtiere aber ist die-

ser strengeWintereineHeraus-
forderung, die tödlich enden
kann.GefroreneBödenundGe-
wässer erschweren die Nah-
rungssuche. Die Anstrengun-
gen der Futtersuche bei Frost
raubendenTierenihrewertvol-
len Energiereserven. So kom-
menetwadieEichhörnchenbei
hohem Schnee nicht mehr an
ihre im Herbst angelegten Vor-
ratsdepots heran. Die Nahrung
liegt unzugänglich unter einer
harten Schneedecke oder im
gefrorenenErdreich.
Auch die Wildschweine müs-

sen immer länger suchen, um
andieunterdemSchneeliegen-
den Eicheln zu gelangen.
Gleichzeitig aber wurden
schondieerstenFrischlingedes
Jahres von ihren Müttern, den
Bachen, in warm ausgepolster-
ten Wurfkesseln zur Welt ge-
bracht. Um genügend Milch
undWärme für die Frischlinge
zu haben, müssen die Bachen
immerhäufiger und länger los,
um für sich Nahrung zu su-
chen. Schnell aber kühlen die

kleinen Frischlinge aus, be-
kommen eine Lungenentzün-
dungundsterben.

Verletzungsgefahr
fürRehedurchFrost

Wenn der Schnee kurzzeitig
antaut und dann wieder friert,
bildet sich auf der Schneeober-
flächeeineharte, scharfkantige
Kruste.DieserHarschschnee ist
vor allem für ReheundRotwild
gefährlich. Beim Flüchten vor
Gefahren oder beim Freischla-
gen von Gras oder Saaten mit
den Hufen können sie sich an
den scharfkantigen Eiskanten
Schnitt- und Sehnenverletzun-
gen zuziehen. Um möglichst
wenig Energie zu verbrauchen,
bewegensichdieTieredaher so
wenig wie möglich und ver-
bringendenTagzumBeispiel in
derwärmendenNadelstreu un-
ter einer tiefbeasteten Fichte.
Jede Störung durch frei laufen-
de Hunde, Wanderer, die die
Wege oder Wintersportler, die
die Loipen verlassen, bringt die
Tiere jetzt inGefahr.
In den Feldfluren kommen

die Hasen an ihre Grenzen, be-
sonders wenn der Schnee
schwer und nass fällt. Das Fell
wirddurchnässtundisoliertdie
Tiere dann nicht mehr ausrei-
chend. Besonders für junge Ha-
sen ist das lebensgefährlich, da
sie noch keine dicke Schicht
derisolierendenUnterwolleha-
ben. Sie kühlen durch Nässe,
Wind und tiefe Temperaturen
schnell aus.
Auch viele Vogelarten leiden

unter den aktuellen Bedingun-
gen. Die Rebhühner habenMü-
he unter der hohen Schneede-
cke die lebensrettenden, grü-
nen Halme der Getreidesaaten
zuerreichen.Gänse, Entenund
Schwäne drängen sich an den

wenigen noch offenen Wasser-
flächen zusammen. Viele Was-
servögel versuchen mit letzter
Kraft in einer Art Winterflucht
Richtung Süden weniger hart
vom Winter getroffenen Land-
strichezuerreichen.
Bei solchen, extremen, win-

terlichenWetterlagen, können
Menschen viel zum Schutz der
Wildtiere beitragen. Das Wich-
tigste ist, die Tiere nicht zu stö-
ren. Spaziergänger sollten un-
bedingtaufdenWegenbleiben,
HundeanleinenundRückzugs-
räume in Wald und Feld nicht
betreten. Wintersportler soll-
ten nicht von ausgewiesenen
Routenabweichen.
Längst haben alle verantwor-

tungsvollen Jägerinnen und Jä-
ger freiwillig die Jagd auf alles
Wild eingestellt und unterstüt-
zen besonders gefährdete
Wildarten (Rebhühner, Wild-
enten)durch regelmäßigeWin-
terfütterung.
Hat aber die Jagdbehörde bei

hoher Schneelage, Harsch-
schnee, Vereisung oder langan-
haltender Frostperioden für
den Landkreis oder nur für be-
sonders hart vom Winter be-
troffenen Landschaftsteile die
Notzeit ausgerufen, so muss
das Wild mit Heu oder Rüben
gefüttert werden. Die Hegege-
meinschaften haben dazu
längst verpflichtende Fütte-
rungskonzepte erarbeitet, die
dann umgesetzt werden müs-
sen.
DieBeutegreifer undRaubtie-

re haben imWinter meist eine
gute Zeit. Bei den Wölfen bei-
spielsweise sind die Welpen
groß genug, ummit demRudel
zu laufen und jagen, was den
Aktionsradius des Rudels um
Kilometer erweitert. Wölfe ha-
benauchkeinProblemmitKäl-
te. Wolfspelz ist ein Synonym
fürWärme,undWolfsfellewur-
den früher zu wärmender Klei-
dung und zu Decken verarbei-
tet. Viel Schnee ist gut, denn
auch bei hohen Schneelagen
laufen die Wölfe noch immer
vielbesser, alsdiemeisten ihrer
Beutetiere. So kann das Rudel
jetztauchgroßeundwehrhafte
Beutetiere wie ausgewachse-
nenHirscheerbeuten. Je länger
derWinterdauert,umsobesser
für die Wölfe! Gegen Ende des
Winters sind die Beutetiere zu-
nehmendgeschwächtundkön-
nen leichtüberwältigtwerden.

DR. JÖRG BRAUNEIS

Winter wird zur
Herausforderung

BLICKPUNKTWildtiere leben bei Frost und Schnee
unter erschwerten Bedingungen

Haben kein Problem mit Kälte: Das Fell der Wölfe schützt die großen Raubtiere. Außerdem
profitieren sie vomWinter, da ihnen die Jagd erleichtert werden kann.

FOTO: DEUTSCHER JAGDVERBAND

Angefrorener Schnee kann zu Verletzungen an den Läufen
von Rehen führen. FOTO: DEUTSCHER JAGDVERBAND



5,99*
UVP 9,99 40%

billiger

9,99*
UVP 17,99 44%

billiger

5,99*
UVP 14,99
60% billiger

(ohne
Mün-
zen)

R Sammel-
ringalbum

je Album
ringalbum 

• Für Hüllen im Format
bis 188x222mm

• Dekorative Gold-
prägung
• ca. 21 x 23 cm

(ohne
Hüllen
und Münzen)

NEUE
ollektio

nen

UVP 9,99 40% 

R Sammel-Hüllen
• Münzhüllen im 5er-Set:

Unterschiedliche Sets für je 12 – 33 Münzen,
Durchmesser von 17 mm bis 44 mm,
Hüllenformat 188 x 212 mm
je Set

Auch erhält-
lich: Taschen-
lupe 5,99

R Briefmarken • Riesenauswahl: z.B. Dt. Reich, Deutsch-
land, Alle Welt etc. Alle enthaltenen Stücke sind kleine Antiqui-

täten, original und echt. Kollektionen: Mit je bis zu 200
verschiedenen Marken. Kilowaren:
75 Gramm auf Papier je Set
Auch erhältlich: Mün-
zen und Banknoten

5,99*
UVP 9,– 33%

billiger

(ohne
Münzen)

NEUE
Kollekt

ionen

R Münz- oder
Briefmarken-

Schatzkiste • Viele versch.
Marken und Münzen aus
aller Welt je Schatzkiste

„Briefmarken Alle-Welt“ „Münzen Alle-Welt“

(ohne 

R

Münzkapseln 40er-Set
• 8 versch. Größen für z.B. 2 / 5 / 10 Euro,
komplette Euro-Sätze, 5 / 10 DM oder diverse
Großmünzen bis Ø 41 mm je Set

19,99*
UVP 50,– 60%

billiger

Thunfisch-Salat
Mexicana, Western, Italiana
oder Couscous

je 2x160 g (1 kg = 12,47)

XXL
Fruchtige
Kaubonbons
je 1 kg
(1 kg = 3,66)

+++ Im Aktionskühlregal +++

3,99*

2er-Pack

25%
billiger

Zum Vergleich:

UVP Einzeldose = 2,69

3,66*

1 kg

XXL

Energy Drink
Versch. Sorten,
z.B. Classic

je 250 ml, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 3,96)

Aktionszeitraum:
09.02. bis 15.02.2026

–,99*
statt 1,39

28% billiger

–,85**
Nur gültig mit
NORMA
Plus App
von 09.02.
bis 15.02.2026

38% billiger
(1 l = 3,40)

2 Kästen Premium Pils
je 2x20x0,5 l, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = –,94)

zzgl. 2x3,10 Pfand
Aktionszeitraum:

09.02. bis 15.02.2026
18,80*

statt 33,60

44%
billiger

+2 Kästen

2,69*
UVP 2,99

10%
billiger

Alaska Seelachs
in Scheiben – Natur oder
Dill je 200 g (1 kg = 13,45)

Minis Partybecher
Apfel, Kirsche, Maracuja,

Saurer Apfel, Waldfrucht und Waldmeister
16-18% vol, 24+3 gratis,
je 27x20 ml (1 l = 14,80)

7,99*
UVP 11,99

33% billiger

27er-Pack

Asia-
 Genuss

Magic Asia  
Gebratene Nudeln 
Ente je 119 g (1 kg = 8,32),

Gemüse oder Huhn 
je 121 g (1 kg = 8,18)

Magic Asia Saucy 
Noodles Chinese Style Sweet 
& Sour, Pad Thai Style oder 
Japanese Style Teriyaki 

je 128 g
(1 kg = 9,30)

Sauce 
cremiges 
Curry 

je 665 g (1 kg = 3,74),
süß-sauer mit 
extra Ananas 
oder Gemüse  
je 675 g (1 kg = 3,69)

Sriracha 
Chilisauce 
süße, scharfe 
oder sehr 

scharfe Sauce 
je 455 ml
(1 l = 6,57)

Kristall-
salz
natur-
belassen, 

unjodiert 
grob oder
fein gemahlen,
je 1,5 kg
(1 kg = 3,33)

Instant-Nudelgericht 
asiatischer Art mit Rind-, Gemüse- 
oder mit Huhngeschmack 

je 4x60 g + 1x60 g gratis, ergibt 5x300 ml =
1500 ml (1 l = 1,13)

2,49
UVP 3,69

665/675 g 32% billiger 2,99*
UVP 4,49

33% billiger

−,99*
UVP 1,49

33%
billiger

1,19*
UVP 1,79

33%
billiger

4,99*

1,5 kg

1,69*

5er-Pack

42%
billiger

Zum Vergleich:

UVP Einzelpackung = –,59

je 4x60 g + 1x60 g gratis, ergibt 5x300 ml = 

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen Kl. I, Sorten: Braeburn,

Bonita oder Jonagold, große
Früchte, Kal. 73/83
+ 80/90 mm,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,04)

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

3,99*

2,59*

4,44*

Tafeltrauben
kernlos Südafrika

Namibia ausgewählte dunkle kernlose
Sorten, z.B.: Jack‘s Salute,
Sweet Celebration
dunkel, kernlos,
je 900 g
(1 kg = 4,43)

Speise-
kartoffeln
Deutschland

vorwiegend
festkochend,

ungewaschen,
gebürstet, je 10 kg
(1 kg = –,44)

XXL

XXL

900 g

10 kg

2,5 kg

große Früchte

Hochwertige
Antihaftveredelung

mit
Gegen-
griff

Induktions
geeignet

Extra
hoher
Rand

(ID 1111280331)

(Modellbeispiele)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)/
Ø ca. 140cm
(1m2=3,24)

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)/

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

Aluguss-Topf oder Geschmiedete Alu-Pfanne
„Homer“• Pfannen backofenfest bis
ca. 150 °C, jeweils mit Softtouchgriff

• Töpfe backofenfest bis ca. 240 °C
(mit Glasdeckel bis ca. 180 °C)
• Optimale Wärmeleitung bis zum
Rand • Töpfe mit Silikoneinsatz
am Griff

16,99*

Hochrandpfanne
Ø ca. 20cm

18,99*

Topf Ø ca. 20cm/
Hochrandpfanne

Ø ca. 24cm

21,99*

Topf Ø ca. 24cm/
Hochrandpfanne

Ø ca. 28cm

Auch
online

Große Design-
auswahl

Wachstuchtischdecke
mit geprägter Oberfläche

• Strapazierfähig und schmutzabweisend
• Aus robustem PVC • Feucht abwischbar
je Tischdecke

NEU
E

Des
igns

Kano

Edel-Renforcé-
Bettwäsche

Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm
• 100 % Baumwolle
• Mit Markenreißverschluss
• Atmungsaktiv und
pflegeleicht
je Bettwäsche

Jersey-Spannbetttuch in 3 Größen •
100% Baumwolle • Langlebige Jersey-

Qualität • Einlaufschutz durch Sanfor-Knit-Ausrüstung
• Steghöhe

ca. 30cm

Wolverhampton

Glatte und weiche
Baumwoll-Renforcé-
Qualität

6,99*

ca. 140 –
160x200cm

8,99*

ca. 180 –
200x200cm

4,99*

ca. 90 –
100x200cm

12,99*

19,99*

Córdoba

in 3 Größen  • Kopfkissen ca. 80x80cm
• Bezug: 100 % Baumwolle

• Füllung: ca. 900 g weiße, neue Entenfedern
und Daunen (70 % Federn,
30 % Daunen) nach
DIN EN 12934, Kl. 1

Delhi

Gloucester

Offwhite

Grün

Bleu

Lila

Bleu
Silber

Anthrazit

WC-Garnitur
inkl. Rollenhalter
ca. 80 cm

NEU

Stand-
garnitur
„Chrome
Line“
• Aus ver-
chromtem
Metall und
Kunststoff
je Ausführung

Stand-WC-Garnitur
3in1 ca. 55 cm

(ohne
Deko)

Hochwertige Frottierwaren
„Korfu“ • 100 % Baumwolle
• Feinstes Walkfrottier

• Mit Aufhängekordel • Flauschig und voluminös
• Besonders saug- und strapazierfähig

NEU
E

Farb
en

(Nicht alle
Ausführungen
in allen Farben
erhältlich)

Gästetuch 3er-Set
je ca. 30x50cm

Handtuch
2er-Set
je ca.
50x100cm

XL Duschtuch
ca. 100 x 150 cm

Waschhand-
schuh 6er-Set
je ca. 16 x 21 cm8,99*

je XL-Duschtuch

5,99*
je Handtuch 2er

3,99*

je Gästehand-
tuch 3er oder
Waschhand-
schuh 6er

12,99* 15,99*
Auch erhältlich:
Handtuchhalter oder
Stand-WC-Rollen-
halter 2in1

Design-MDF-WC-Sitz
• Geräuschloses Absenken des
WC-Sitzes durch Absenkautomatik

• Inklusive Absenkscharniere
3 Jahre Garantie
je Ausführung

• Inklusive Absenkscharniere    

DSMDFSEE,
DSMDFWSG
DSMDFKOR,
DSMDFSMB

Aus hochwertigem
MDF mit Holzkern

Brillanter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Korallenriff

See-
stern

Steine
mit Blume

Wasser
Grau22,99*

Auch
online

99,−*

53%
billiger
Zum Vergleich:

UVP Einzelartikel

gesamt = 210,90

20V Akku-
Maschinen-Set

3-teilig C-JAD - SET LS
10 JAHRE
GARANTIE
je Set

• LED-Arbeitslicht
• Werkzeugloser Sägeblatt-
wechsel • 7 einstellbare
Schnittwinkel -45° bis 45°
• 3-stufig einstellbarer
Pendelhub und Feinschnitt-
einstellung
• Inkl. Sägeblatt 145mm

• Werkzeugloser Sägeblatt-

Pendelhub und Feinschnitt-

• Inkl. Sägeblatt 145 mm

• 2-Gang Getriebe
• 25 Drehmoment-

stufen +
Bohren • 45 Nm
Drehmoment

• Schnellspannbohr-
futter 1,5 – 13 mm

LED-
Arbeitslicht

Einzel-UVP 39,–

wechsel •  
Schnittwinkel -45° bis 45°

einstellung 

• Scheibendurch-
messer 125 mm
• Drehzahl
2500 –
10000 min-¹
• Soft Start
• Inkl. Metall-
Trennscheibe

+
Einzel-UVP 44,90 Einzel-UVP 49,–

+NEU

Auch
online

Einzel-UVP Start
er-Kit +

Ersatz-Akku 2,0
Ah = 78,–

Inklusive Starter-Kit
(20V/4,0Ah Akku + 2,4Ah
Ladegerät) und 20V/
2,0Ah Ersatzakku

+ +

Herren

Hellblau/Navy

Tieffußbett-
Pantoletten

für Damen und Herren
• Pflegeleichtes,

strapazierfähiges
Obermaterial

• Leichte EVA-Laufsohle
• Damen-Größen

37–41
• Herren-Größen
41 – 45 je Paar

Bur-
gund

Damen
Braun

Grau

Schwarz

NEU
E

Farb
en

Lime/
Weiß

8,99*

Tieffußbett-
Pantoletten 

Hochwerige Ausstattung:
Gepolsterte Decksohle aus Rindsveloursleder

Anatomisch vorgeformtes Komfortfußbett mit
integriertem Dämpfungskissen im Fersenbereich

7
/2
6 www.norma-online.de

*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,9.Februar

BIS ZU SPAREN60%

GROSSE DAUERHAFTE PREISSENKUNG!
z. B. Schokolade, Frischfleisch, Wurst- und Käseartikel

Diese und viele weitere Artikel
in Ihrer Fililale

dauerhaft im Preis gesenkt!
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth
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Festliche Anlässe

Zwar wird auch im Winter ge-
heiratet, doch bleibt der be-
vorzugte Zeitraum für Hoch-
zeite und große Feste die
Sommerszeit. Damit ein solch
großes Fest mit dutzenden
oder sogar hundertenGästen
gelingt, bietet es sich an be-
reits früh mit der Planung zu
beginnen. So können ver-
schiedene Dienstleistungen
vom frischen Blumen-
schmuck über das Catering
bis hin zur musikalischen Un-
terhaltung stressfrei aufein-
ander abgestimmt werden.

FOTO: APID

Festliche Anlässe sind besonde-
reMomente imLeben,dieMen-
schen zusammenbringen und
unvergessliche Erinnerungen
schaffen. Ob große Feiern, tra-
ditionelle Feste oder romanti-
sche Hochzeiten – jede Veran-
staltung lebtvoneiner liebevoll
geplanten Atmosphäre, stilvol-
ler Bekleidung und einer har-
monischenGestaltungallerDe-
tails.
Ein zentrales Element jeder

Feier ist die passende Kleidung.
Elegante Outfits – vom festli-
chen Kleid über den klassi-
schenAnzugbishinzursorgfäl-
tig ausgewählten Unterwäsche
– sorgen dafür, dass man sich
den ganzen Tag über wohl und
selbstbewusst fühlt. Unterwä-
sche spielt dabei eine überra-
schendwichtigeRolle, denn sie
bildet das Fundament eines be-
quemen und gut sitzenden Ge-
samtlooks. Ergänztwird das Er-
scheinungsbild durch passen-
den Schmuck, der das Outfit
unterstreicht und dem Anlass
einen besonderen Glanz ver-

leiht. Vor allem bei Hochzeiten
nehmen Trauringe eine einzig-
artige Bedeutung ein, weil sie
als Symbol für Liebe und Ver-

bundenheit ein Leben lang ge-
tragenwerden.
Damit eine Feier jedochnicht

nur schön aussieht, sondern
auch kulinarisch überzeugt, ist
ein zuverlässiges Catering von
großer Bedeutung. Von herz-
haften Buffets über feine
Menüs bis hin zu kreativen
Snacks trägt die richtige Ver-
pflegung maßgeblich zum
Wohlbefinden der Gäste bei.
Gutes Essen verbindet, schafft
Gesprächsstoff und macht je-
den festlichen Anlass zu einem
genussvollenErlebnis.
Auch die Gestaltung des Ver-

anstaltungsortes spielt eine
entscheidendeRolle.Eineliebe-
voll ausgewählte Tischdekora-
tion verleiht jedem Raum Per-
sönlichkeit und Atmosphäre.
Farben, Blumen, Kerzen und
dekorative Akzente schaffen

ein harmonisches Gesamtbild,
das die Stimmung des Festes
unterstreicht. Hochwertige
Tischdecken runden das Kon-
zeptab, indemsieEleganzauss-
trahlen und gleichzeitig den
praktischenRahmenfüreinge-
lungenesCateringbieten.
Ob im kleinen Kreis oder als

großes Event – Feiern, Feste
und Hochzeiten leben von den
Menschen, die sie gestalten,
unddenDetails, die ihnen Indi-
vidualität verleihen. Mit stim-
miger Kleidung, passenden Ac-
cessoires, köstlichem Essen
und einer durchdachten Deko-
ration entsteht ein Ambiente,
das Gäste begeistert und Gast-
geber stolz macht. Jede festli-
che Veranstaltung ist eine
Chance, besondere Augenbli-
cke zu schaffen, die lange in Er-
innerungbleiben. red

Zeit für tolle Feiern
Rundherum ideal vorbereitet für Feste, Hochzeiten und Co.

Verfolgt das Fest ein Thema kann die Dekoration stimmig auf die Blumen und den Schmuck
abgeglichen werden. FOTO: ALLASEREBRINA

Hussen, Servietten, Tischdeko und mehr will farblich gut auf-
einander abgestimmt sein. FOTO: LENSLIFE - FOTOLIA

www.rubin-trauringe.de

Bad Hersfeld · Weinstr. 12 · www.uhren-gerlach.de

www.fischer-trauringe.de

Qualität made in Germany

Verlobungsringe und Trauringe

Seit 1901

Mieder
Wäsche

Fachgeschäft

Entdecke edle Dessous, die jeden Tag
zu etwas Besonderem machen –
stilvoll, bequem und zeitlos schön.

Poststraße 1
36199 Rotenburg

la-dorette.de

La Dorette

VIELFALT DER EXTRAKLASSE
Genießen Sie exquisite Frischeküche in unseren vierschiedenen

Restaurants wie „Prinzenstube”, „Prinzengarten”, „Schlossgarten”,
„Wintergarten” und Fine Dining Restaurant „Das Freude“.

Erleben Sie unvergessliche Feste in unserer rustikalen Festscheune.

GENUSS-RENDEVOUZ

Göbel‘s Schlosshotel „Prinz von Hessen“
Schlossplatz 1
36289 Friedewald

Tel.: +49 6674 9224 0
Fax: +49 6674 9224 250
info@goebels-schlosshotel.de

Industriestraße 13 • 36199 Rotenburg a. d. Fulda
Telefon 06623 9227-0

www.ho-ga-in.de
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. u. Fr. 9–17 Uhr,
Mi. u. Sa. geschlossen

Tischdekorationen für Ihre Festlichkeiten

Sonderangebot Februar 2026Sonderangebot Februar 2026
Tischdeckenrolle 25x 1,18 mTischdeckenrolle 25x 1,18 m

verschiedene Farbenverschiedene Farben

34,50 €34,50 € zzgl. MwSt.zzgl. MwSt.

Gaststätte

Grüner Weg 2 · Ludwigsau-Mecklar
Telefon 06621 14441· zum-weissen-roessl@gmx.de

Jeden 1. Donnerstag im Monat Bürgercafé
mit selbstgebackenem Kuchen

Jeden 3. Donnerstag im Monat Frühstück (Sie haben eine Auswahl)
Jeden Mittwoch preisgünstiges Stammessen

mit Suppe oder Dessert
Jeden Montag Stammtisch für Jedermann/-frau

Hessenessen im März (Sprechen Sie uns an)

Termine für Ihre persönliche Feier
nehmen wir gerne entgegen.
Zur besseren Planung bitten wir Sie um Vorbestellung.
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Freisprechung Winter 2025/2026

Die Obermeister, Berufsschullehrer und der Prüfungsausschuss
präsentierten sich ebenfalls an dem Abend.

Zur Freisprechung standen alle Azubis auf.Weitere Fotos auf hersfelder-zeitung.de

Bad Hersfeld – Die Obermeis-
ter und Prüfungsausschussmit-
glieder überreichten die Zeug-

nisse an die Gesellenprüflinge
Winter 2025/2026 der Bereiche
Metallbauer, Kfz-Mechatroni-

ker, Anlagenmechaniker SHK
und Elektroniker. Auf dieser
Seite sind die jeweiligen Grup-

penfotos pro Gewerk mit den
Namen der Gesellen aufge-
führt. dan

Traditionell in den Gesellenstand gehoben

Dörenkämper Automobile GmbH | Friedloser Strasse 130-132 | 36251 Bad Hersfeld

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

PHILIP STEINBACH
Wir gratulieren unserem Kraftfahrzeugmechatroniker

zur bestandenen Prüfung!

Stahlbau Frank GmbH I Max-Planck-Str. 14 I 36179 Bebra
www.stahlbau-frank.de

Wir gratulieren

Christoph Zimmer
zur bestandenen Gesellenprüfung!

Wir bilden aus:

METALLBAUER
Fachrichtung

Konstruktionstechnik

Auch wir bilden aus!

Gm
bH

Wir gratulieren
Florent Fazliu

zu seiner
bestandenen

Gesellenprüfung und
wünschen alles
Gute für seine

Zukunft.

Telefon 06622 92733-0 Telefon 06621 5037-0
Lindenallee 9, 36179 Bebra Wollweber Str. 22, 36251 Bad Hersfeld
www.trubel-bebra.de

Hersfeld-Rotenburg – Der
Runde Tisch gegen häusliche
und sexualisierte Gewalt im
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
hat 2023 eine Bestandsaufnah-
me zur Umsetzung der Istan-
bul-Konvention auf Landkreis-
ebene veröffentlicht. Als vor-
rangiger Handlungsbedarf im
Bereich der Prävention wurde
dabei unter anderem der Aus-
bau der Täterarbeit identifi-
ziert. Aktuell stehen im Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg für
TäterhäuslicherGewaltvierBe-
ratungsstunden pro Monat zur
Verfügung. „Der Bedarf über-
steigt aber die bislang zur Ver-
fügung stehenden Beratungs-
stunden, weshalb eine Auswei-
tungdesAngebots sinnvoll ist“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des Landkreises. Der aus-
führende Träger ist die Arbei-
terwohlfahrt (Awo) Werra-
Meißner mit dem Täterberater
Andreas Länge. Der Landkreis
Hersfeld-Rotenburg erweitert
durch die Unterzeichnung des
neuen Vertrags das bestehende
Angebot der Täterarbeit bei
häuslicher Gewalt im Land-
kreis auf ein wöchentliches Be-
ratungsangebot vor Ort in Bad
Hersfeld.
„Durch den jetzt geschlosse-

nenVertragmitderAwoWerra-
Meißner freuen wir uns, das
Angebot der Täterarbeit im
Landkreiserweiternzukönnen
und somit einen Handlungsbe-

darf im Rahmen der Umset-
zung der Istanbul-Konvention
bei uns vor Ort besser erfüllen
zu können. Dabei behalten wir
die Entwicklungen im Zusam-
menhangmitdemGewalthilfe-

gesetz stets im Blick“, erklärt
der Erste Kreisbeigeordnete
DirkNoll.
Ziel ist die Förderung gewalt-

freier Konfliktlösungen, die
nachhaltige Veränderung ge-

waltförmiger Verhaltensmus-
ter und der Schutz von (Ex-)
Partnern und Kindern. Die Er-
weiterung soll durch zusätzli-
che Beratungs-, Interventions-
und Kooperationsleistungen

umgesetzt werden. Dabei soll
dieReichweiteundZugänglich-
keit derTäterarbeit erhöhtwer-
den und somit werden präven-
tive Ansätze zur Vermeidung
häuslicher Gewalt im Land-

kreis Hersfeld-Rotenburg ge-
stärkt.
„Mit der Erweiterung des be-

stehenden Angebots im Be-
reich der Täterarbeitmacht der
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
einen wichtigen Schritt in die
richtige Richtung. Dadurch
kann der Bedarf zukünftig bes-
ser gedeckt undderAusbauder
Täterarbeit weiter forciert wer-
den“, bilanziert Runa Aasland-
Jost, Geschäftsführerin des
AWO Kreisverbands Werra-
Meißner.
Darüber hinaus wird die Zu-

sammenarbeit mit der Polizei,
Justiz, Jugendhilfe und Opfer-
schutzeinrichtungen weiter
verbessert. Durch das Gewalt-
hilfegesetz aus dem Jahr 2025
ist Täterarbeit gesetzlich veran-
kert.DasGesetzgebungsverfah-
ren für ein hessisches Ausfüh-
rungsgesetz muss bis Ende
2026abgeschlossensein.
„Täterarbeit ist konkreter

Schutz für Frauen vor Gewalt.
Wir begrüßen ausdrücklich,
dass auf Initiative des Frauen-
und Gleichstellungsbüros nun
das bestehendeAngebot erheb-
lich erweitert wurde und wir
freuen uns, dass mit Andreas
LängeeinkompetenterTäterar-
beiter im Landkreis Hersfeld-
RotenburgundsomitvorOrttä-
tig ist“, ergänzt Corinna Zehen-
der, Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte in der Kreis-
verwaltung. red/rey

Den Schutz von Frauen erhöhen
Häusliche Gewalt: Landkreis erweitert Angebot bei der Arbeit mit Tätern

Wirken imBereich Täterarbeitmit:Christel Zimmermann (stellvertretende Frauen- undGleichstellungsbeauftragte), Corinna
Zehender (Frauen- undGleichstellungsbeauftragte), Erster Kreisbeigeordneter Dirk Noll, RunaAasland-Jost (Geschäftsfüh-
rerin AWOWerra-Meißner), Täterberater Andreas Länge undMaria Franke (Leitung Beratungsstelle für Schwangerschaft,
Familie und Sexualität, AWOWerra-Meißner). FOTO: LANDKREIS
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Freisprechung Winter 2025/2026

BadHersfeld –Auch in diesem
Jahr haben die Kreishandwer-
kerschaft Hersfeld-Rotenburg
sowie zwei Innungen ins Hotel
am Kurpark eingeladen, um
Auszubildende freizusprechen
und damit in den Gesellen-
stand zu heben. 40 neue Gesel-
len, darunter zwei Frauen, aus
den Bereichen Metallbauer,
Kfz-Mechatroniker, Anlagen-
mechanikerSHKsowieElektro-
niker haben damit einen wich-
tigen Schritt für ihre Zukunft
absolviert.
Kreishandwerksmeister Mar-

co Diegel begrüßte die Anwe-
senden, die jeweils mit einem
Teil ihrerFamilieanwesendwa-
ren. Sascha Dörenkämper,
Obermeister der Innung der
Metallhandwerke, hielt in die-
sem Jahr die Festansprache.
„Die Anspannung der letzten
Wochen – der Prüfungsstress,
die Zweifel, vielleicht auch
schlaflose Nächte – all das darf
heute hinter Ihnen liegen“, be-
tonteDörenkämper, „Entschei-
dend ist: Sie haben es ge-
schafft.“ Die Freisprechung
kannaufeine jahrhundertealte

Tradition zurückblicken. Aus
Gilden wurden Zünfte und
schließlichdieheutigen Innun-
gen. Vieles hat sichmit der Zeit
gewandelt,dochderKernistge-
blieben. „Freisprechung ist der
bewusste Übergang aus der
Lehrzeit indieGesellenzeit. Ein
Schritt in die Eigenverantwor-
tung“, so Dörenkämper weiter,
„und gleichzeitig die Aufnah-
me in eine Gemeinschaft, die
auf Qualität, Zuverlässigkeit
undVertrauenbaut.“
Anerkennung, Verpflichtung

und Erwartung prägen den

Wert des Berufs. Die Ausbil-
dung im Handwerk ist nicht
nur Wissensvermittlung – „sie
ist Charakterbildung, Pünkt-
lichkeit, Verlässlichkeit, Ge-
nauigkeit, Durchhaltevermö-
gen.Und sie lehrtDemut.Denn
im Handwerk merkt man
schnell: Man wird nie ‚fertig‘.
Man wird besser“, ist der Ober-
meister überzeugt, „und eines
sage ich ganzdeutlich:Wermit
Verstand, Herz und Händen ar-
beitet, wird nicht durch Algo-
rithmen ersetzt. Gutes Hand-
werkbleibtunersetzlich.“
Er schloss die Festrede mit

dem Respekt vor den Älteren,
die den neuen Gesellen alles
beigebracht habenund eine Er-
innerung an kommende Gene-
rationen,denendasWissen,die
Geduld und die Haltung noch
vermitteltwerdenmüssen.
Auch Bürgermeisterin Anke

Hofmann schloss sich dem an
undergänzte: „Heute istdasEn-
de Ihrer Ausbildung – aber si-
cher nicht das Ende Ihres Ler-
nens. ObGeselle,Meister, Tech-
niker oder ein ganz eigener
Weg: Nutzen Sie die Chancen,

dievorIhnenliegen.BleibenSie
neugierig, behalten Sie Ihren
Humor und verlieren Sie nie
den Stolz auf Ihr Handwerk.
Unsere Stadt, unsere Region
und unsere Wirtschaft brau-
chen Menschen, die anpacken
können – und nicht nur dar-
über reden.Menschen,diekön-
nen,wasSiekönnen.“
LandratTorstenWarneckebe-

zog sich in seiner Rede auf die
in Relation zum Landesdurch-
schnitt niedrige Arbeitslosen-
quote in der Region und
wünschte den Gesellen eine
stets hohe Qualität der Zuliefe-
rer,umdieversprocheneQuali-
tät auch bei den Kunden auf-
recht zu erhalten. Sascha Dö-
renkämper erhielt als neuer
Obermeister von ihm zudem
noch die altbewährte Stracke
überreicht.
Alle Redner waren sich in

ihremDank einig, der allen un-
terstützenden Personen im Fa-
milien- und Freundeskreis, den
Prüfungsausschüssen, den Leh-
rern der beruflichen Schulen,
den Ausbildungsbetrieben so-

wie denMeistern und Gesellen
gilt. Als stille Stütze im Hinter-
grund,mitvielenehrenamtlich
getätigten Stundenundder ste-
ten BereitschaftWissenweiter-
zugeben, wurde all das erst er-
möglicht.
Marco Diegel sprach die Aus-

zubildenden frei, die sich für
dieses feierliche Ritual von
ihren Plätzen erhoben. Eugen
Reinhardt, Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft, beton-
te „derAbendgehört Ihnen, die
Zukunftauch!“

ImAnschlusswurdendiePrü-
fungsbesten im jeweiligen Aus-
bildungsberuf sowie langjähri-
ge Prüfungsausschussmitglie-
der geehrt. Nach dem gemein-
samen Abendessen konnten
die anwesenden Gesellen ihre
lang erwarteten Zeugnisse ent-
gegen nehmen. Abschließend
gab es noch reichlich Gelegen-
heit für Fotosundeinengemüt-
lichenAusklangdesAbends.

Weitere Fotos auf hersfel-
der-zeitung.de dan

Die Zukunft gehört ihnen
40 Azubis aus vier Gewerken feierlich freigesprochen

Ein aufrichtigesDankeschönerhielten imRahmenvoneinerbesonderenEhrungdieGesellen-
prüfungsausschussmitglieder Paul Grimmer aus Kirchheim (seit 1999), Lothar Kreutzer aus
Bad Hersfeld (seit 2005) sowie Harald Rohde aus Alheim (seit 2011). FOTOS: DANIEL BLÖTHNER

Laura Dürnfelder (Anlagenmechanikerin SHK), Frederik Prüßner (Elektroniker) und Tim Ehrlich
(re., Kfz-Mechatroniker) sind die Prüfungsbesten in ihrem jeweiligen Ausbildungsberuf. Für
die beste Gesellenprüfung in ihrem Handwerk erhielten sie von Kreishandwerksmeister
Marco Diegel und den Obermeistern Uwe Willich und Sascha Dörenkämper Präsente.

Obermeister Sascha Dören-
kämper hielt die Festrede.

Schaltanlagenbau
Gebäude-und Gewächshaus-
Automatisierung
Elektroinstallation

Zum Alheimer 1 • 36211 Alheim-Hergershausen
Telefon 06623 8036 • E-Mail: info@sgg-waldhessen.de

www.sgg-waldhessen.de

Wir gratulieren Pascal Schäfer zur
bestandenen Gesellenprüfung.

Planung · Montage · Kundendienst

www.willich.de
Willich Elektrotechnik GmbH
Kerschensteinerstraße 15
36179 Bebra
Telefon: +49 6622 9277-0
Posteingang@willich.de

Wir gratulieren zur bestandenen Gesellenprüfung!

v. l. Maximilian Möller, Simon Cavas, Samuel Schöße, Noel Cift, Frederik Prüßner

#geschafft#geschafft

Mit Freude gratulieren wir
Antonia Bein, Malte Zindler &
Celine Korn, zur erfolgreich

bestandenen Prüfung.

Wir gratulieren unseren Elektronikern

Roman Gideon
Leonard Schreiber
zur bestandenen Prüfung!

KFZ-MECHATRONIKER
Bad Hersfeld
Leo Saiz
Elias Powalla
Colin T. Bergmeier
Marcel Bradtka
Simon Pafel

Kirchheim
Niklas Hilpert

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
Wir sind stolz auf unseren
Nachwuchs in der Region
Hersfeld-Rotenburg und

gratulieren zum erfolgreichen
Ausbildungsabschluss!

Bad Hersfeld
Joshua Steffen

KAROSSERIE- UND
FAHRZEUGBAUMECHANIKER

SCHADE GmbH & Co. KG
Carl-Benz-Str. 2, 36251 Bad Hersfeld | Am Giegenberg 1, 36251 Bad Hersfeld
info@schade.de, www.schade.de



"Zwei Herzen, die einst fest zusammen schlugen, die der Tod schmerzlich trennte,
sind nun endlich wieder vereint für die Ewigkeit."♾️

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Schwester

HHeeiikkee EEnnggeell
* 25. 2. 1960 † 13. 1. 2026

IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG

Deine Stephie mit Basti, Vincent und Anton
Deine Miri mit Alex, Marleen und Philipp
Deine Geschwister mit Familien
sowie Deine engsten Freunde
und alle, die mit uns um Dich trauern

Heringen/Werra und Bayreuth, im Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Für Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls danken wir von ganzemHerzen.

Für immer in unseren Herzen

Es tut weh, sagt das Herz. Es wird vergehen , sagt die Zeit.
Aber ich komme wieder, sagt die Erinnerung.

Und ich bleibe für immer, sagt die Liebe.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Ursula Gatzmann
geb. Sauerwein

26. November 1946 17. Januar 2026

Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Deine Andrea
Dein Stephan mit Annica

Deine Enkel Jonas und Julian
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 14. Februar um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Röhrigshof statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

Röhrigshof und Rasdorf, im Februar 2026

* †

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 9. Februar 2026 um 15 Uhr in der
Friedhofskapelle Schenklengsfeld statt.
Von Beileidsbekundungen und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit

Schenklengsfeld, den 5. Februar 2026

Anita
Claudia und Jochen

mit Familien

Marion und Holger
Heiko und Nicole
Tabea und Leo

* 30. 6. 1947 † 25. 1. 2026
geb. Adam

Brigitte Geheb

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel wird.

In Liebe undDankbarkeit nehmenwir Abschied vonmeiner Ehefrau, unserer
Mutter und Oma

Hermine Ries
geb. Groß

* 20. 4. 1958 † 25. 1. 2026

Wir danken dir für deine bedingungslose Liebe, dein Wirken
und die kostbare Zeit, die wir mit dir verbringen durften.

Harnrode, den 7. Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 12.02.2026, um 11.00 Uhr von der Friedhofskapelle aus statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.
Nach der Trauerfeier gehen wir in aller Stille auseinander.

Für erwiesene Anteilnahmemöchten wir uns herzlich bedanken.

Helmut Ries
Conni und Ingo
Barbara und Andreas
Christian und Christin mit Maria
Sebastian und Mandy mit Paul und Charlotte

Die Todesstunde schlug so früh, doch Gott der Herr bestimmte sie.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von meinem geliebten Sohn

Alfred Bauer
* 23. 11. 1958 † 27. 1. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine MamaMarlies Bauer
sowie alle Angehörigen

Ludwigsau-Rohrbach, den 07. Februar 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
10. Februar 2026, um 14 Uhr von der Friedhofskapelle Rohrbach aus statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Kranz- und Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedankenwir uns herzlichst.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Lorenz.

AAllss GGootttt ssaahh,, ddaassss ddeerr WWeegg zzuu llaanngg,,
ddeerr HHüüggeell zzuu sstteeiill,,

ddaass AAttmmeenn zzuu sscchhwweerr wwuurrddee,,
lleeggttee eerr sseeiinneenn AArrmm uumm ddiicchh uunndd

sspprraacchh:: „„KKoommmm hheeiimm..““

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hans Krapf
* 13. 1. 1938 † 31. 1. 2026

In stiller Trauer

DDeeiinnee AAnnggeelliikkaa
EEllkkee uunndd MMiicchhaaeell mmiitt JJoohhaannnnaa,, RReebbeeccccaa uunndd LLuukkaass

GGuunnhhiilldd
GGeerrdd uunndd TTaammaarrii mmiitt RRaammoonn uunndd MMaatthheeoo

ssoowwiiee aallllee AAnnvveerrwwaannddtteenn

WWiillddeecckk--OObbeerrssuuhhll, im Februar 2026

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 14. Februar 2026, um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Obersuhl statt.

Für alle Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls bedanken
wir uns ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt dem Palliativteam des Klinikums Bad Hersfeld
für die liebevolle und professionelle Pflege. Zugedachte Geldspenden

werden wir im Sinne des Verstorbenen dem Palliativteam zukommen lassen.

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und stiller Liebe.

Susanna Hampe
geb. Rüger

* 8. 2. 1939 † 25. 1. 2026

Im Mittelpunkt unserer Familie stand sie mit Liebe, Wärme und Fürsorge.
Ihr Garten war ihr Ort der Ruhe – der Spiegel ihrer Sorgfalt und Hingabe.

Willi
Sabine und Ann-Brit
Werner und Katja
Laura und Sebastian
Niklas

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Feitag, dem 13. Februar 2026,
um 12:30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Bad Hersfeld statt.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Stellenangebote

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stelle zu besetzen:

Sozialarbeiter/in bzw. Sozialpädagoge/in –
in der Sozialen Eingliederungshilfe (m/w/d)

(Fachdienst Soziales)
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie die Anforde-
rungen und weitere Informationen hierzu sind den vollständi-
gen Ausschreibungstexten zu entnehmen, die Sie auf unserer
Internetseite finden.

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

Der Kreisausschuss

Der Tod kann auch Erlösung sein.

Gerhard Gaul
* 9. 3. 1955 † 21. 1. 2026

In stiller Trauer

Deine Elisabeth
Anja und Heiko mit Julian und Fabian
Sandra
sowie alle Anverwandten

DieUrnenbeisetzung findet imengstenFamilienkreisstatt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir ganz herzlich.

Rotensee, im Februar 2026

einen Friseur (m/w/d) in Teilzeit oder als Minijob.

Informationen und Bewerbungen unter Telefon 06625 437 oder an
Gaby Preis · Schlitzer Straße 23 · 36272 Niederaula

Wir suchen

zum 01.04.2026

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Heidi Sauer
geb. Limberger

* 12. 3. 1944 † 29. 1. 2026

In stiller Trauer
Frank und Andrea Sauer
Heiko und Simone Sauer
Hendrik und Alison Sauer
Nadine Sauer und Pascal Augustin
und alle Angehörigen

Bad Hersfeld, den 07. Februar 2026
Die Beerdigung findet am Montag, dem 09. Februar 2026, um 11.00 Uhr von der Kapelle
des Hauptfriedhofes aus statt.
Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Reparaturservice von
Standuhren,

Wanduhren & Tischuhren
Schilling, Niederaula

Tel. 06625 5457

Bekanntschaften

Hildegard, 75 J., hübsche Witwe, mit
FS+Auto, zumUmzugbereit. Erledigegerne
dieGartenarbeit, sorgeauchfüreingemütl.
Heim, indem ichgernekocheu. verwöhne.
Vielleicht kann ich schon bald Mittagessen
für uns beide zaubern? Einfach wieder zu
zweit sein, das wäre so schön. Kostenl. An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Claudia, 62 J., bin eine natürl. u. attraktive
Frau, eine gute Hausfrau u. leidenschaftl.
Gärtnerin,sehrhilfsbereitu. fürsorglich.Soll-
test Du ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir
kommen. Lass mich nicht so lange zappeln
u. ruf gleichüb.PVan.Tel. 0176-56841872

Gerda (67) privat! 0162 358 90 10

Heidi, 68 J., sympath. Witwe, jünger wir-
kend, mit Interesse am Weltgeschehen.
Suche e. ehrl. Mann, der das Leben nicht
bejammert, sondern es mit mir genießt.
Morgens gemeinsam frühstücken, ge-
mütl. fernsehen amAbend u. nachts Arm
in Arm einschlafen. Ruf üb. PV an, mein
Auto ist startklar. Tel. 0176-34498341

Verkauf
Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis

usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE
Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,

34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472
Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Verk. Esszimmer, Nußbaum,
Chippenstelleart,☎06621-4004188

Ankauf

Aufgepasst: Seriöser Ankäufer zahlt
bis zu 10.000 € f. Pelze jegl. Art, Handta-
schen, Abendkleider, Leder, Porzellan,
Besteck, Puppen, Schmuck, Münzen, Mu-
sikinstrumente, Militaria, Teppiche, Uhren
u.Zinn,Nähmaschinen.Tel.: 0178-1758164

Herr Strauß sucht Vorwerk Staubsau-
ger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin, Hand-
arbeiten, Näh-/Schreibmaschinen, Schall-
platten,Militaria, Bestecke, Zinn,Münzen,
Uhren,Modeschmuck u. v.m. Seriöse Ab-
wicklung.☎ 0172-6774027

Privatmann kauft Pelze u. Nerze aller
Art, Näh- u. Schreibmaschinen, Abend-
garderoben u. jeden Nachlass...!
☎ 0152-17031195

Immowelt

„STRESS AM BAU?“
DanielaMorbach

Fachanwältin für
Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

2 Fam.Haus im Stadtteil HEF,
renovierungsbed., gr. Grund-
stück, zu verk.☎ 0171-4917613

Großes EFH, Philippsthal-OT,
1. OG: 4 ZKB, 2. OG: 3 ZKB, ca.
160 m² Wfl., Garage, Stellplätze,
Balk., Dachboden, Keller, Garten,
Bj. 1953, 169.000 €.
Email: thsmllr@web.de

Top gepfl. und einzugsfertig, EFH, 138
m² mit Traumgarten, 4 Zi., Kü., Bad,
Gä.-Toil., 1 Abstellr., Gästehaus 38 m² u.
Grundstück 2.400m² in Haunetal, Bj. 1999,
Anfragen unter Email: hofreite@t-online.de

Wohn- u. Gewerbeimmobilie
in HEF, Fußgängerzone, 650 m²
Gesamtfläche zu verkaufen.
immohef@gmail.com

Campingplatzbetreiber südlich von
Kassel gesucht. Tel.0151 17140331
EFH, 150m², großer Garten,mit
Doppel-Garage, in Hohenroda
zu vermieten.☎ 0160-5766704

Oldtimer Garage in Friedewald-
Lautenhausen zu vermieten. Für
Kontaktaufnahme: 0160-95276712

Singleappartement modern.
Niedrigenergiestandart, 46 m²,
1 ZKB, 500 € KM + 150 € NK ,
3 MM Kt. Petersberger Str., HEF.
☎ 0151-56381088

Nach vielen gemeinsamen glücklichen Jahren, muss ich leider
schmerzlich von meinem lieben Ehemann

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanke ich mich herzlichst.

Traueranschrift: Bestattungshaus Henniger, Neumarkt 30,
36251 Bad Hersfeld

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Urnenbeisetzung im
engsten Familienkreis statt.

Deine Karin
In Liebe und Dankbarkeit

* 12. 4. 1939 † 21. 1. 2026

Gerhard Horn

Abschied nehmen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es dunkel ist.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

Horst Ackermann
* 06.05.1959 † 01.02.2026

In stiller Trauer:
David Ackermann
Ilona und Wolfgang Rohleder
Oliver und Natalia Rohleder mit Heinrich
Florian Rohleder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 14. Februar 2026, um 11.00 Uhr von dem
Dorfgemeinschaftshaus in Obergude aus statt.

Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns recht herzlich.

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Landwirtschaft&Forsten
Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914
Suche Acker- & Grünland zur
Pacht u. Kauf. Zahle faire Preise.
☎ 0174-3456544

Ankauf
Su. Heu. Verk. Kamerunschafe.
☎ 0151-56097901

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Unsere Angebote vom 10.02. bis 14.02.2026
Rauchfrische Bratwurst ab Mi. 100 g 1,35 €
Eichler‘s Kochschinken 100 g 2,85 €
Kasseler Kamm/Lachs 100 g 1,09 €
Geräucherte Kartoffelwurst 100 g 1,39 €

36282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de

Wir empfehlen
Wurstgläsersortiment 3 Stück9,00 €
Freitag 06.02. ab 11.00 Uhr
Gyros mit Krautsalat, Zaziki und Fladenbrot

Port.9,00 €
Kartoffeln festkochend 2-kg-/5-kg-/12,5-kg-/25-kg-Netz

Menschen, die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

Pressen-Einrichter
(m/w/d)

Das sind wir:
Die Metalltechnik Haunetal GmbH ist spezialisiert auf die Herstellung von
Montage- und Aufstellvorrichtungen für die Verkehrstechnik. Getreu dem
Motto „Qualität – Präzision – Vertrauen“ produziert der zertifizierte Schweiß-
fachbetrieb qualitativ hochwertige Metallprodukte aller Art.
Das Unternehmen ist Teil der familiengeführten Bremicker Unternehmens-
gruppemit der Ernst Bremicker GmbH als Holding, die auf eine über 90-jährige
Erfahrung in sämtlichen Bereichen der Verkehrstechnik zurückblicken kann
und insgesamt rund 300 Mitarbeiter beschäftigt.

Am Standort Haunetal in Hessen suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen Pressen-Einrichter (m/w/d).

Schau gerne auf unsererWebseite vorbei (www.mt-haunetal.de) –
aber besser noch – bewirb dich einfach JETZT!

Ein kleiner Arbeitseinblick:
� Einstellen und Umrüsten von Automaten-Stanzen/
Halbautomat-Stanzen

�Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Fertigungsanlagen
� Schellen-Fertigung in verschiedenen Abmessungen und Materialstärken
� Lesen und Umsetzen technischer Zeichnungen

UnserWunsch:
� Abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich, idealerweise
Fachrichtung Metall

� Handwerkliches Geschick
� Eine selbstständige, proaktive Arbeitsweise sowie Teamarbeit sind für Sie
selbstverständlich

� Persönlich zeichnen Sie sich durch Zuverlässigkeit, gute Kommuni-
kationsfähigkeit, positive Ausstrahlung und Hands-On-Mentalität aus

Gute Gründe für die Metalltechnik Haunetal:
� 30 Tage Urlaub
� Betriebliche Altersvorsorge
� Essenszuschuss
� Edenred Karte
� Business Bike
�Wäscheservice (für gestellte Berufskleidung)

Deine Bewerbung:
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich gerne über den nach-
folgenden Link: https://www.bremicker-jobs.de/apply?id=77f51c

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Dein HR TEAM DER METALLTECHNIK HAUNETAL GMBH

info@mt-haunetal.de

Zeitung lesen – und mitreden können!
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MICH!

SCAN

Deutschlands größter Autodiscounter

15.000 Autos · 30 Marken

anzahlen
flexibel

finanzieren

0%

autoland.de

36x in Deutschland · 2x in Hessen | Bad Hersfeld · Fuldastraße 4 - 8
geöffnet 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

1Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung · 2Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Die tatsächlichen Werte sind abhängig von Faktoren wie Beladung, Fahrstil, Strecke, Witterung, Nebenverbrauchern (z. B. Klimatisierung), Bereifung
und Alterungszustand der Batterie. AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG · Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52 · 14109 Berlin

zum finalen Preiskampf bei Autoland
RING FREI

Neuwagen
bisbis30% günstiger

Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 07/2025 | Automatik | Digitales Cockpit
LED-Licht | Android/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. | Temp. | Anhängerkuppl.
Verbr. (l/100km) komb. 5.5, CO2-Emission 125 g/km, CO2-Klasse D2

Focus ST-Line X

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | Digitales Cockpit
Android/Apple | DAB | Abstandsregeltempomat | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 129 g/km, CO2-Klasse D2

Leon ST

Benzin | 75 kW/101 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Tempomat | Sitzhzg. | Bluetooth | Müdigkeits-/Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 128 g/km, CO2-Klasse D2

2008 PureTech

€19.785

37x Neuwagen25x Neuwagen108x Neuwagen
32%
günstiger

25%
günstiger

32%
günstiger

Benzin | 114 kW/155 PS | TZ 07/2025 | Automatik | Digitales Cockpit 
LED-Licht | Android/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. | Temp. |  Anhängerkuppl.

Focus ST-Line X
37x Neuwagen

32%
günstiger

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | Digitales Cockpit 
Android/Apple | DAB | Abstandsregeltempomat | Sitz-/Lenkradhzg. 

Leon ST
25x Neuwagen

25%
günstiger

Benzin | 75 kW/101 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Tempomat | Sitzhzg. | Bluetooth | Müdigkeits-/Verkehrszeichenerk.

2008 PureTech

€19.785

108x Neuwagen
32%
günstiger

€27.785
UVP1 € 40.700

Sie sparen € 12.915
€24.485

UVP1 € 32.805

Sie sparen € 8.320

UVP1 € 29.290

Sie sparen € 9.505

Benzin | 46 kW/63 PS | TZ 09/2025 | Navi | Kamera | Tempomat
Digitales Cockpit | Sitzhzg. | Android/Apple | auch als Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 5.0, CO2-Emission 114 g/km, CO2-Klasse C2

i10

Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 10/2025 | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Tempo. | Sitzhzg. | Einparkh. | Sitz-/Lenkradhzg. |auch a. Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 5.2, CO2-Emission 118 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 09/2025 | Navi | Digitales Cockpit | DAB
Kamera | Android/Apple | Bluetooth |Müdigkeits-/Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 6.5, CO2-Emission 145 g/km, CO2-Klasse E2

Corsa ZS
207x Neuwagen 116x Neuwagen 261x Neuwagen

17%
günstiger

26%
günstiger

16%
günstiger

Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 10/2025 | LED-Licht | Android/Apple | DAB
Tempo. | Sitzhzg. | Einparkh. | Sitz-/Lenkradhzg. | auch a. Automatik 

Corsa
116x Neuwagen

26%
günstiger

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 09/2025 | Navi | Digitales Cockpit | DAB 
Kamera | Android/Apple | Bluetooth | Müdigkeits-/Verkehrszeichenerk.

ZS
261x Neuwagen

16%
günstiger

Benzin | 46 kW/63 PS | TZ 09/2025 | Navi | Kamera | Tempomat 

207x Neuwagen
17%
günstiger

€15.785
UVP1 € 19.020

Sie sparen € 3.235
€17.785

UVP1 € 23.930

Sie sparen € 6.145
€19.785

UVP1 € 23.450

Sie sparen € 3.665

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 | LED-Licht | Navi | Kamera | DAB
Digitales Cockpit | Tempo. | Sitz-/Lenkradhzg. | auch a. Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 7.1, CO2-Emission 162 g/km, CO2-Klasse F2

Tucson
334x Neuwagen

24%
günstiger

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 |  LED-Licht | Navi | Kamera | DAB

Tucson
334x Neuwagen

24%
günstiger

€28.785
UVP1 € 37.650

Sie sparen € 8.865

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 11/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB
Digitales Cockpit | Sitzhzg. | Android/Apple | Selbstlenkende Systeme
Verbr. (l/100km) komb. 6.0, CO2-Emission 137 g/km, CO2-Klasse E2

T-Cross
66x Neuwagen

25%
günstiger

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 11/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB

T-Cross
66x Neuwagen

25%
günstiger

€28.785
UVP1 € 38.570

Sie sparen € 9.785

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB
Digitales Cockpit | Sitzhzg. | Temp.| Android/Apple | auch a. Diesel
Verbr. (l/100km) komb. 5.0, CO2-Emission 115 g/km, CO2-Klasse C2

Octavia Combi
76x Neuwagen

23%
günstiger

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 12/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB
Digitales Cockpit | Sitzhzg. | Temp.| Android/Apple | auch a. Diesel

76x Neuwagen
23%
günstiger

€29.785
UVP1 € 38.450

Sie sparen € 8.665


